
Wiesbadener Tag
^ »gilatthaus-. ©Ödicntlid ) 12 tttUSÖÖÖßtl . Von 8Kcholler-Havr geöffnet von 8 Uhr morgens bis S Uhr abends.

Postscheck!mit«: Frankfurta. M. Nr. 7105.

B« »gs »Preis für beide Ausgaben: Mk. 1.40 monatlich, Mk. 4.20 viertelsShrlich durch den Verlag« T. r _ *rr\ ' t _ cr»„i_ Jr- U— rw\s r- n- Trio VtnTfun «111«,

gabestellen und m den benachbarten Landorten und im Rheingau di« betreffendenTagblatt-Träger.

Fernruf:
„Tagblatthau," Nr. « K0-5Z.

Von 8 Uhr morgens bis « Uhr abends, anher Sonntags.
Postfcheckkouto: Frankfurt«. M. Nr. 7405._

Ameloeu-Vrel, für die Zeile: 40 Pfo. für Srtliche Anzeigen: KOPfg. für auswärtigeAnzeigen: Ml. 2.
VäKchTR -llamen: MH g.2S für auswärtige R-Namen. - Bei wiederholter Aufnahme unoer-
SnderterAnzeigen entsprechender Nachlaß . — An, eigen - Annahme : Für bade Ausgaben bis^10 Uh
vormittags. — Für die Aufnahme, von Anzeigen an vorgeschnebenen Tagen und̂ Platzen̂ wir^
keine Gewähr übernommen. -

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts: Berlin W. 57, An der Apostelkirche7. 1. Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6203.

Donnerstag, 14. August 1919. MorgSN -AUSgabS . _ Nr. 301. . K7. Jahrgang.

Öffentliche Versteigerung.
?km 18. August 1919, nachmittags 3 Uhr, werden in dem

Gerichtssaal in Langen -Schwalbach nrchgenannte Waren:
Schokolade, Kakao, Seife , Kaffse, Fett , Stärke vsw., in großen
Mengen versteigert.

Zivileinkäufer haben für die verschiedenen Unkosten eine
Gebühr von 10 Prozent zu zahlen.

Le Capitaine BOIPSAU,
Aäministrateur du Cerclo de Untertaunus.

Reform des Geschichtsunterrichts.
I. Berlin . 10. August.

Wir sind instand gesetzt, die Richtlinien mitzuteilen,
nach denen das Kultusministerium den Geschichtsunter-
richt zu reformieren beabsichtigt. Herr Hänisch hatte
einen Gymnasial -Oberlehrer im Westen beauftragt , ore
Grundzüge einer solchen Reform zu entwerfen . Hier
sind sie: Der Geschichtsunterricht und demgemäß auch
die Darstellung in den Lehrbüchern soll wesentlich die.
Kenntnis der für die Entwickelung der menschlichen Ge-
sellschast wichtigen Tatsachen, das Verstehen dieser ge¬
schichtlichen Entwickelung und die Erkenntnis der Zu-
sammenhänge zwischen den verschiedenen Gebieten des
geschichtlichen Lebens (Wirtschaft, Staat und Recht, Kul¬
tur. Wissenschaft und Kunst und Religion ) vermitteln.
Tiefer Grundsatz bedingt einerseits die Einfügung
mancher Lern - und Lesestoffe, deren Behandlung den
Bedüi-fnissen und einer einheitlichen Durchbildung des
ganzen Volkes entspricht, und anderseits die Aus¬
merzung entbehrlicher und unzeitgemäßer Stoffe . 1.
Tie Wirtschaftsgeschichte  wurde bisher in den
Geschichtslehrbüchernübersehen oder nur gelegentlich
herangezogen. Von ihr ist auszugehen einmal wegen
ihrer Bedeutung an sich und sodann weil ne die Grund-
läge der politischen Geschichte bildet. Die sorgfältige
Darstellung der Wirtschaftsgeschichtewird künftig die
Hauptaufgabe der Herausgabe von Geschichtslehroüchern
sein. 2. Die Wirtschaft hängt vom Bod .-n ab und damit
indirekt, z. T . aber auch direkt der übrige Geschlchtsver-
lauf (Anthropogeographie ). Diese Abhängigkeiten, wie
sie von Ratzel zuerst klar erkannt und von Hclmot sogar
geradezu als der Hauptfektor der Weltgeschichtebehan¬
delt worden sind, wurden bisher wohl in Menschen-
erdkundlichen, kaum aber in den geschichtlichenLehr¬
büchern erörtert Aus ihrem Übersehen erklären sich so
große Irrtümer , wie z. B. die noch in vielen Schul¬
büchern vorgetragene Anschauung, daß Flüsse natürliche
Völker- und Staatengrenzen seien. 3. Die ethnologische
Charakterisierung zum mindesten der Hauptvclker ist
unerläßlich. In vielen denifchen Lehrbüchern wird den
Ficmzosen noch die Wendung von einer „romanischen
(oder lateinischen) Raste" nachgesprochen. 'Dagegen ist
bei Wertungen vorsichtig zu verfahren , insbesondere find
Urteile ciuszmnerzen, die dem eigenen Volkstum den
absolirten Vorzug zusprechen, da sie die Bedeutung des
örtlichen und Augenblicklichenüberschätzen und ' das
universalgeschichtliche Verständnis hindern . dessen
Weckung die reifste Frucht des Unterrichts ist. An Pasten-
den Stellen ist zu zeigen, daß auch der Nationalcharakter
im Fluß der Geschichte steht und sich je nach den wirt¬
schaftlichen und politischen Schicksalen eines Volkes
wandelt. 4. Die stärksten Veränderungen ergeben sich
bei der Behandlung der politischen  Geschichte, die
jo. bisher als die „Hauptsache" im Geschichtsunterricht
galt. Das Geschichtsbuch darf nicht niehr die monarchische
Staatsform oder gar eine bestimmte Dynastie verherr¬
lichen. Alle Stellen , in denen dies geschieht, sind aus-
zumerzen. Die Geschichte hört aus, vorwiegend Re-
gentengeschichte zu sein. Ebenso ist die Erzählung der
Kriege einzuschränken. Sie können natürlich nicht aus¬
geschlossen werden, da sie vielfach die Gestaltung der
territorialen und inneren Staatenverhältnisfe beein-
stussen, auch die Rollen des wirtschaftlichen wie des
physischen Faktors veranschaulichen (die Kriege ent¬
springen vorwiegend wirtschaftlichenUrsachen und haben
wirtschaftlichefolgen : der Krieg verändert den Boden).
Die Rücksicht auf ihre politischen Wirkungen wird jedoch
da hinfällig , wo diese politischen Wirkungen die
Gegenwart nicht mehr interessieren. Da wo Kriege ge¬
schichtlich wichtig sind, ist diese ihre Bedeutung hervor-
zuheben, nicht aber ihr Verlauf als ein Gegenstand
eigenen Interesses ausführlich zu schildern. Hiernach
werden die meisten Kriege, besonders des Altertums
und des Mittelalters viel kürzer als bisher zu behan¬
deln sein, manche sogar übergangen werden können.
Dagegen verdient die politische Entwickelung noch
stärkere Beachtung und größere Ausführlichkeit der Dar-
stcllung. Ihre Abhängigkeit von der ökonomischen
Struktur der Völker ist besonders zu berücksichtigen. Die
brandenburgische Geschichte bis auf den Großen Kur¬
fürsten sollt weg. Dafür soll die Geschichte der Hermat-
prodinz im Unterricht eingehender behandelt werden.
Lüre mexmüxUuuiaäm  LeKrbiiL iü. iatuot cfi M, «tt

seiner Gesamtanlage und räumlichen Verbvenung ver¬
trägt , wünschenswert. Die Geschichte Englands ist ein-
gehcnder als bisher zu behandeln. Von der Ge>chichte
Polens ist eine Übersicht zu geben. 5. Die Kultur¬
geschichte  soll im Buche nidjt mehr ein» Beigabe Ion-
dein einen selbständigen und der politischen Geschichte
gleichberechtigtenTeil des Ganzen bilden . Da die poli¬
tische Geschichte auf ein Drittel oder die Halste ihres
bisherigen Umfanges zurückgefüyrt wird und diehinzu-
kommende anthropogeographische und ethnologische -oe-
lebrung alles in allem nur wenige Seiten füllen wrro,
so ist für die Behandlung der Kulturgeschichte der er-
forderliche Raum gewonnen, ohne daß das , ^ ehrbuch
onzuschwellen braucht. Während die Geschichte der
materiellen Kultur von der Wirtschaftsgeschichte kaimt
zu trennen ist, berührt sich die andere, die qelstrge Halste
der Kultur ebenso wie mit Erdkunde und Staatenge¬
schichte auch mit dem Gegenstände der sprachlichen
Fächer, des Literaturunterrichts und der Religion , und
in die hier überall gewonnenen zerstreuten Ergebnisse
vermag die Kulturgeschichtsduritellung einen inneren
Zusammenhang zu bringen Zur Kulturgeschichte gehört
auch die Geschichte der Kunst in ihren Hauptzugen . Hier-
bei ist wesentlich das Verständnis der Entwickelung an-
zustreben, während die Bildung des Geschmacks die Auf¬
gabe anderer Unterrichtsfächer sein muß . 6. den
Lehrbüchern für die Unter - und Mittelstufen
sind hauptsächlich die Tarsachen und die leichter zu ver-
stehenden Entwickelungen darzustellen. , Auch hat , der
jugendlichen Geistesstufe entsprechend, hier das Lebens¬
bild seine Berechtigung. Die Schüler der Obe r st u f e
sollen eine vertiefte Belehrung über dis treibsnoen
Kräfte der Entwickelung und über deren Verhältnisse
erhalten . 7. Die vorstehenden Richtlinien halten sich m
einem solchen Maße , daß sie der _ vers ö n l ich e n
Überzeugung  des Äeschichtsdarstellers, des schrei¬
benden wie des mündlich lehrenden, nicht zu nahe treten
und ihm deren taktvolle Gelteiidniachung ermöglichen.
An die Stelle des alten , stark offiziell tendenziösen Ge¬
schichtsunterrichts soll nicht ein solcher mit einer anderen
oder entgeaenqesetzten Tendenz treten . Unznlusiig ist,
daß im Lehrbuch oder ini Unterricht -in bestimmter Poli¬
tischer oder konfessioneller Standpunkt als der allein
und unbedingt richtige oder berechtigte hingestellt wird.
Derart einseiiige Lehrbücher sind künftig vom Schulge-
brauch auszufchließen.

Der Friede.
Völkerbund und internationale Arbeiterkonferenz.

wz.  Amsterdam, 13. Aug. Reuter meldet aus
Washington : Präsident Wilson hat die vom Friedens-
vertrag vorgesehene internationale Arberter-
konferenz  zum Oktober nach Washington einbe¬
rufen . — Der Führer der Mehrheit und Vorsitzender
des Staatsausschusses für auswärtige Angelegenheiten
Senator Lodge nannte im Senat in einer längeren
Rede den Völkerbund  ein absichtlich entstelltes
Experiment.

Das Schantungabkommen.
mz. Haag, 13. Aug. Der „Nieuws Rotterd . Courant"

meldet, daß in den Vereinigten Staaten Wilsons Er¬
klärung in der S cha n t u n g f r a g e als eine Höfliche
doch bestimmte Erklärung angesehen wird , daß er keiner¬
lei zwischen China und Japan getroffene Sonderabkom¬
men anerkenne und darauf bestehen werde, daß Japan
feinem Versprechen, Schantung zu räum -m. strikte nach-
komme.

Aus dem Ententerat.
mz. Paris , 13. Aug. tHavas .) Tie Kommission für

Luftschiffahrt hat die Redaktion der Antwort auf
die Note Deutsch - Österreichs  beendet . Die
B'eratungskommission, die beauftragt ist, die Note der
österreichischen Delegation zu beantworten , ist Dienstag¬
morgen zusammengetreten. Während der Abwesenheit
Clemenceaus wird ihn Pi cho n in der Präsidentschaft
des Obersten Rates der Alliierten vertreten.

Die Rückführung der tschecho-slvwakischcn Truppen
aus Sibirien.

mz. Paris , 13. Aug. (Reuter .) Ter Oberste Rat er¬
teilte seine Einwilligung , daß Großbritannien , Frank-
reich und Amerika gemeinsam  die ^Rücksührung der
tschecho-slowakischen Truppen aus Sibirien bemerk-
stelligen. Polk hat sich bereit erklärt , Wilson das Er-
suchen zu unterbreiten , daß Amerika für die zu diesem
Zweck notwendige Tonnage sorge.

Die Räumung der Murmanküstc.
mz. Rom, 13. Aug. (Stefanie Die italienische Kom-

Mission und das italienische Expeditions¬
kor  p s an der Murmanküste haben am 9. August Mur-
mma .hortnfiim um in die Hermat zu r ücktuke breo.

Deutschland.
Die Arbeitsgemeinschaft auf dem Lande.
Weimar , 12. Aug. Zwischen dem ReichtarbeitLantt , dem

preußischen Landwirtschaftsministe cium und den Verbanden
der ländlichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer schweben serr _
geraumer Zeit Verhandlungen mit dem Ziel , langfristige
Tarifverträge  abzuscklließen . Wir wir von unter¬
richteter Seite hören, ist gute Aussicht vorhanden , erneu
generellen Tarifvertrag zum Abschluß zu bringen . Es lagt
sich aber nicht verkennen, daß die augenblicklichen Schwierig-
(eiten nrch verhältnismäßig groß sind. Sie bestehen nament¬
lich in den großen territorialen Schwierigkeiten der ckcbertv-
Leoingungen und ganz besonders in dem Fehlen von oct.rchen
Organisationen , die als Träger einer Arbeitsgemeinpchaf,
dienen könnten und die allein auch die Garantien ore ên
können, daß ein abgeschlossener Tarifvertrag auch ume-
gehalteir und nicht durch plötzliche Acbeiterstreiks durchbrochen
wird, wodurch namentlich die Einbringung der Ernte ge-
fändet werden könnte. Ilm diese lokalen Organisationen zu
schassen, sind sowobl bei den Arbeitgebern wie brr den
Arbeitnehmern erfolgreiche Bemühungen im Gange.

Die Streiklage in Oberschlesien.
mz.  Kattowitz , 13. Aug . Die Pressestelle des Staatskom¬

missariats meldet : Dienstagabend fand in Kattowitz  auf
Einladung und unter dem Vorsitz des Vertreters des Staats¬
kommissars in Sachen des neuen Lergarbeiterstrciks eine
Zusammenkunft  statt . An der Verhandlung nahmen
teil : die Gewerkschaftsvertreter sämtlicher Richtungen, die
Vertreter des Arbeitgeberverbandes und »0 Obleute der
Streikenden . Gegenstand der Verhandlung waren die
Streikforderungen der Obleute.  Nach längeren
Verbandlungen seitens der Vertreter des « taatskommissaciäts
wurde folgender Vermittlungsvorschlag gemacht: Die Ver¬
treter der Gewerkschaften erklären sich bereit , für folgende
Forderungen einzutreten und derer- Verwirklichung herben-
xufülren : 1. Wiedereinstellung der Arbeiter gemäß den For¬
derungen, 2. Wiedereröffnung der stillgelegten Betriebe , 3.
Milderung des Belagerungszustandes , damit Konferenzen und
Versammlungen wirtschaftlich ec Act unangemeldet tagen
können, 4. mit dem Beitritt des polnischen Zentralverbandes
rn eine Arbeitsgemeinschaft der Berg - und Metallarbeiter e
rlänen sich die organisierten Vertreter einverstanden , 5. die
Bekörde verspricht, für die Haftentlassung etwaig verhafteter
politischer Führer , die sich Verbrechen nicht schuldig machten,
einzutreten . Gegen politische Führer , die sich Verbrechen
nickr schuldig machten, bestehen keine Haftbefehle . Die Ver¬
treter der Gewerkschaften nahmen diese Vorschläge der Ob-
leme der Streikenden an und erklärten , für diese Vorschläge
bei ihren Belegschaften einzutreten und deren Annahme
empfehlen zu wollen.

mz. Kattowitz, 13. Aug . Über die Streiks i,t nutzu¬
teilen, daß die Belegschaft der Richterschächte dre Arbe-t
bedingungslos ausgenommen  hat . Neu aus¬
ständig sind die Prinzengrube , Giestzrube und Ferdmaud-
grübe. Die Zahl der Streikenden im obecschlefischen Kohleu-
revicr beträgt 65 bis 70 Prozent der Belezickoften.

Betriebseinstellungen infolge 5lohlenmangels.
roz. Berlin , 13. Aug. Die Hiuptpapierfabriken in Ober-

schlefien, in Ziogenhals und Krappitz stellten den Betrieb
wegen Kohlenmangel und der Transportschwierigkeiten halber
völlig ein.

Die Bankbsamtenbewegung.
znz. Hamburg, 13. Aug. Zum Bankbeamtenstreik wird

von der ZentvalstreiN-eÄuny mißzeteilt , daß auch der Heftrige
Tag eine Klärung der Lage nicht ĝebracht bat . Nachmittags
waren bie Vertreter der Streikleitung zum Demobilmachungs-
kommisiar geladen. Die Verhandlungen hatten jedoch nur
unterrichtenden Zweck. — Auch in Chemnitz und Dres¬
den  spitzt sich die Lage zu. Die Berliner Bankangestellten
irerden heute zwei Versammlungen abhalten und darin zu dem
Hamburger Ausstand und zur Haltung der Berliner Bank-
lcitungen Stellung nehmen

mz. Berlin , 13. Aua. Wie die Vereinigung der
Oberbeamten im Bankgewerbe mitterlt , macht der Z u -
sammenschluß der oberen Bankbeamten,
die ihre Interessen durch das neue Betriebsratgesetz un¬
genügend gewahrt und benachteiligt sehen, Fortschritte.
Allenthalben sind Ortsgruppen der Vereinigung der
Oberbeamten im Bankgewerbe gebildet lvorden oder in
Bildung begriffen Auch die Oberbeamten der Tisko« to-
gesellschaft in Berlin haben sich der Bewegung nurmrehr
angeschlossen

Radek.
mz.  Berlin » 13. Aug . Die Uritersuchulig gegen Karl

Radek  ist , wie das „B. T." von zuständiger Stelle erfährt,
eingestellt  worden . Tie Staatsanwaltschast stellte be¬
reits ' den Antrag auf Entlassung Radeks aus der Unter¬
suchungshaft, aber gleichzeitig beantragte sie, ihn in Schutz-
b a f t zu nehmen. Die Entscheidung dieser Anträge erfolgt
in den allernächsten Tagen . ' ck-vL.-n

Lebensmittelkrawalle i» Zittau.
mr.ttKerlin, 13. Aug. Das „Tagebl." meldet aus Dresden:

In Zittau  kam es zu Lebensmittelkrawalle « , an denen
sich die Arbeiter der Umgebung beteiligten . Den Bernühmi-
gen des Oberbürgermeisters gelang es , AnStchreitiurgen zu
rcrbindein Aus der Mitte der Demonstranten wurde «im:
Mordnunq zum DirtschaftSmin -sterrnm in Dresden gesandt.
Der stichsischen Regierung ist eS gelungen , in Böhmen Zuck«

, aaszakaufen, der wtM*  aäeoMfcrjimft MEfraft ttefen fe*
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Ausland.
Belgien.

nra. Brüssel, 13. Aug. (HavaS-Rrutrr .) Der Nattonal-
Vmpreß d«r Eisenbahn -, Post -, Telegraphen - und Telephon-
cmyestellten beschloß, im Falle eines Streiks  der Regierung
Arbeiter zur Verfügung zu stellen, die für das Material zur
Airfrrckterhaltung eines geregelten Eisenbahnbetriebs formen
sollen, damit die Versorgung des Heeres und der Bevölkerung
mit Lebensmitteln nicht beeinträchtigt werde.

Frankreich.
me. Kern , 13. Aug. Wie der ..M-ttin " aus Straßburg

meldet , haben die dortigen Post-, Eisenbahn - und anderen
Staatsbeamten beschlossen, sich nicht den allgemeinen fran¬
zösischen Gewerkschaften anzufchlreßen.

England.
mi. London, 13. Aug. .Im Unterhaus erklärte bei der

zweiten Lesung des Gesetzentwurfs gegen die Preis¬
treibereien  Sir AacklaNd Geddes, nach dem 1. September
tourten die Einfuhrbeschränkungen viel weniger streng sein.
Die Gefahr , daß der Markt wegen der möglichen hohen Ge¬
winne mit Waren überschwemmt werde, deren Einfuhr utt»
rötig sei, sei daher größer.

tnz. Rotterdam , 13. Aug. Der „Nieuwe Rotterd . Courant"
meldet aus London, daß das erste Ergebnis der unter den
Mitgliedern des Arbeiterdreibundes über die Frage einer
direkten Aktion vorgenommenen Abstimmung  eine große
Mehrheit gegen die direkte Aktion  ergeben habe.
Dies ist von um so größerer Bedeutung , als die bisher gegen
eine direkte Aktion abgegebenen Stimmen von den Berg¬
arbeitern herrühren . Man ist der Ansicht, daß die Haltung
der Eisenbahnarbeiter durch oen Widerstand ihres Führers
I . H. Thomas gegen eine direkte Aktion sehr beeinflußt wer¬
den wird.

Ungarn.
me. Budapest, 13. Aug. Das Amtsblatt veröffentlicht die

Ernennung des Vizeadmirals Nikolaus H o r t h h zum Ober¬
kommandanten der ungarischer Wehrmacht sowie die Er¬
nennung des Generals Karl S o o S zum Genevalstabschff.
Die Bndapkster Staatsanwaltschaft leitete gegen Beta Sun
und Genossen ein Strafverfahren  wogen Verbrechen,
der Aufreizung zum Verbrechen, des Mordes und der Geld-
fälsäung sowie anderer strafbarer Handlungen « n und er¬
ließ einen Steckbrief  gegen ihn.

Rußland.
Eine Niederlage der Bolschewisten.

mz. London, 13. Aug. (Reuter .) Amtlich wird gemeldet:
Die Gesamtzahl der bei Kamischin am 28. Juli gemachten
Gefangenen  beträgt 1 1 00 0. Ecbeutet wurden 60 Ge-
schütze, 150 Maschinengewehre und eine ungeheure Menge
Material . Die 37. und die 39. bolschewistische Division be¬
finden sich in vollkommener Auflösung. Die Kavallerie
Demkins stellte die Verbindung mit den, linken Flügel der
Ural -Kosaken 35 Meilen südlich K imischin her. Demgemäß
besteht eine zusammenhängende Front gegen die Bolschewisten,
die sich durch Ost- und Südrußland erstreckt vom nördlichen
Ural bi? zur Nordostecke des Schwarzen Meeres , wo nur
noch 50 Meilen Zwischenraum zwischen dem linken Flügel
Demkins und dem rechten Flügel des rumänischen Heeres am
Dnjepr bestehen. _ _

Andrew Carnegie.
AoS Anlaß des von uns gemeldeten Todes Andrew

Carneg -es  schreibt die „K, Z." u. Mit Carnegie ist
einer der beteutendsten Schotten, aber auch einer der merk¬
würdigsten Menschen dahin gegangen. Will man sein Wesen
auf eine Formel bringen , so kann man ihn vielleicht einen
modernen Puritaner nennen . Zwar waren es nicht GlaubenS-
nrte , dre Carnegies Eltern trieben , Anning der vierziger
ll>«bre mit ihren beiden Söhnen Andrew und Thomas das
schottische Weberdürfchen Dumfermline zu verlaflen und nach
Slmerika cu.szuwandern , wo sie sich in den, Örtchen Alleghanh
City in Pennsylvanien niederli ' tzen. Es war vielmehr der
Dämon der neuen Technik, der mit der Maschine die Hand¬
arbeit erscblug und auf seinen! SiegeSzug Tausende kleiner
Leute an den Bettelstab brachte Drüben in Amerika ging
es den Carnegies nicht besser als dabeun, und der junge
Andrew mußte als Spuljunge in derselben Fabrik wie sein
Vater der reuen Macbt den ersten Frondienst leisten. Aber
seine schottische Zähigkeit und Verständigkeit ließen ihn bald
entdecken, daß die Technik der neuen Zeit .geradeso gut Herren

(17, Fortsetzungi Nachdruck verboten.
DUa Osterruch.

Ltrra l« stts <r GascHtchta.
Bon Käthe van Beeker t-

„Bravo !" nickte Meisenbrina . »Nur nicht zu be-
scheide , denn schon der gute, alte Goethe sagte: „Nur
die Lumpe sind bescheiden." Lus haben Sie Wohl bei
Ihren Goethe-Forschungen auch gelernt , lieber Lengen-
kamp?" Er lächelte grauslich und sarkastisch. „Aber,
bitte , das nicht zu sehr ans die Krapfen auszudehnen,
^ünf Stück davon hätten Sie schon über die bescheidene
Lumpenhaftigkeit hinausgehoben , sieben schlagen bei¬
nahe ins Gegenteil um." _ _

Während sich bei den Herren die Erregung der De-
batte vollkommen in Vertilgung der Krapfen auflöste,
fühlte Dita sich tief bedrückt und erschüttert. Sre kam
mit ihren literarischen Ansichten und Erfahrungen nickst
zu Worte , und eigentlich war es wohl auch besser, daß
sie nicht dazu kam, denn der Satz von der platten Allge-
meinheit hatte ihr nicht sehr gefallen, und sie fühlte, daß
es nicht zu ihrem Ruhme gereichen würde, wenn sie sich
zu dieser Platten Allgemeinheit bekannte.

Aber wo lag denn eigentlich dre Wahrheit ? Für
ihre solide Schreibweise hatte sie den Erfolg deutlich und
klingend nt den Händen , aber für die von den anderen
verteidigte und clls herrschend hingestellte sprachen alle
Stimmen , die sie bis jetzt gehört hatte,, und vielleicht,
nein , sicher besaßen jene für ihre Ansichten und Er-
ssohrmrgen noch mehr klingende und handgreifliche Be¬
iweise. Wenn sie nur wüßte . . .?

Sie sah so bedrückt und verwirrt aus , daß Bosen,
jMihr hübsches, glühendes Gesicht blickend, lächelnd sagte:

Lasten Sie sich doch nicht Ihren gesunden Appetit
und Ihr gesundes Denken verderben. Kümmern Sie
sich nicht rrm die Literatenansichten und Erfahrungen.
Was geht das Sie an? Gott sei Dank, gehören Sie nicht
ra den Schreibweibern, weder zu den unarttgen noch
M den artigen. Eine anasnehme Sorte sür den Ge-

Wiesbadener TagblaK-
wie Sklaven schuf und daß man in dem Amerika jener Tage
nur geschickt zuzupacken und ein wenig Glück zu haben
brauchte, um reich und mächtig zu werden. Andrew Carnegie
uar bald trüben um anderen User und hatte bald den Weg
vom Telegrapbenjungen zum kleinen Spekulanten und
Hültenbesitzer zurückgelegt. Aber er wurde mehr, er wurde
Großspekulant in Eisen, er wurde ein Bahnbrecher auf dem
Liegcszug des Metalls , und er wurde mit der Zeit Besitzer
ull der Esten, die in Pittsburg und seiner Umgebung rauchten.
Der zähe Puritaner ging diesen Weg als rücksichtsloserGe-
sckäftsmann ; er war kein sozialer Arbeitgeber im deutschen
Sinne , und einer der grausngten Acbeiteckämpfe in der
amerikanischen Jntustriegeschicht «, der Homesteadstceik, spielte
auf seinen Wettien. Dennoch war Carnegie mehr als ein
Geschäftsmann . Als er auf der Höhe seiner Macht stand,
zogen zwei noch Mächtigere auö zum Kampf gegen, ihn
Morgan und Rockefeller. Der Schotte leistete kräftigen
Widerstand ; dann aber , als seine Gegner vom Kampf zum
Verbandeln übergingen , gab er nach. Die United States
Steel Corporation wurde gegründet , und Carnegie zog sich
mit einer ungeheuren Abfindungs ' umme von den Geschäften
zurück. Von nun an schien sein Leben ..nur dem Zweck ge¬
widmet zu sein, das Geld wieder uuszngrben , das er ge¬
sammelt hatte . „Wer reich stirbt , stirbt in Uuehre", ist ein
Wort vcn ihm, und danach handelte er. Er wurde der große
Weltwohltäteir, gründete Äisitungen , schenkte BibliotheMN.
kurz, serne Hand war immer offen, wenn es galt, idealen
Zwecken zu dienen.. Ater es war doch ein Idealismus von
einer bescicheien Färbung . Carnegie war mehr als ein Ge¬
schäftsmann, er war ein politischer Geschäftsmann. Der
Kriedenspalast im Saag , den er baute , sollte die polit 'sche
Eiitfaltt ' r.gskroft Eurovas in Schach halten , der Palast All¬
amerikas , den er in Washington gründete , sollte Mittel - und
Südamerika unter die Fittiche des kolumbischen Adlers
«ringen . Seltsam ist, daß Carnegie sich bei allem dem so gut
mit dem deutschen Kaiser stand, wmistt -ns tis zum Krieg.
Er lat ein Buch über ihn geschrieben und ihn als Mmin ge¬
feiert . Ja , er hoffte, ihn als Partner in seinem Weltfrie-
denSlurde zu sehen, er solle die Vereinigten Staaten von
Europa gründen und sich mit der englischen und der ameri¬
kanischen Demokratie zur Weltsriedensberrschaft z-usammen-
tun. Ähnlich wie Morgan und Rockeseller einst di; Herrschaft
»tu Reiche des Stahls verteilen wollten. Was dabei Über¬
zeugung ' war , was Politik , wird schwrc zu entscheiden fern
Aber eins ist sicher: der arme Webecjunge aus Dumfermline
ist der Tvpus einer Denkweise gewesen, die heute die Neue
Welt regiert . Im Namen des Pasinsmns die Welt für
Amerika erciern , ist der Traum von Tausenden drüben. Es
ist der alte Puritanismus , der mit wehenden Fahnen gegen
Europa aufmarschiert , das er einst als Flüchtling verließ.

Diamarttfunde an der Goldkuste.
me. Amsterdam , 13. Aug. Reuter meldet aus London:

Das Kolonialamt teilt mit , daß an der Goldküjte Diamant-
funde gemacht worden sind.

Mesbadener Nachrichten.
Z» r Frage der Betriebsräte.

Der Mittelrheinisch « Fabrikantenverein
und die Bereinigung der Arbeitgeberverbande  von
Mainz Wiesbaden  und Umgebung hielten am 8. d. Ad
im Kasino ,,.<M zum Gutenberg " in Mainz unter tem «Botgfe
des Herrn Geheimen Regierungsrat Dr . Haewser (Lachst
a. M .) eine von mehreren hundert Mitgliedern besuchte Ver¬
sammlung ab, um zu der Einführung der Betriebsräte
Stellung zu nehmen. Auf Grund eines Referats des Herrn
Tr . Biehm (Höch st a. M.) wurde nach eingehender Aussprache,
an der sich insbesondere die Herren Schranz . Dr . Kalle
(Biebrich), Direktor Zimmermann (Mainz ). Syndikus Mers¬
mann (Mainz ), Dr . Dyckerhoff (Biebrich ), Ludwig Meher
(Mainz ) sowie der Vorsitzende 'beteiligten , einstimmig eine
Erklärung angenommen , die sich scharf gegen die Neu¬
fassung  des Gesetzentwurfs über Betriebsräte wendet. Ins¬
besondere wird auf die Regelung des passiven und aktiven
Wahlrechts . Herabsetzung ans das 18 bezw. 30. Lebensjahr.
&i? Einbeziehung auch der Lehrlinge und die Geichstellung .der
ausländischen mit den inländischen Arbeitern , ierner auf die
sür die Betriebsräte vorgesehenen Beftiqais'e bei der Ein¬
stellung und Entlassung der Angestellten und Arbeiter (auch
der Angestellten in gebobenster Stellung ), bei der Einführung
neuer Arbeitsmethoden , die vollberechtigte Mitwirkung in den
Aufsichisräten und fni der Ausstellung der Bilanz und Ge-
winn - und Berlustrechnung hingewiesen. Derartige Befugnisse
seien mit der Selbstbestimmung , der Selbstverantwortlichkert

schmack der Männer sind beide nicht. Keiner von uns
möchte ein liebliches junges Mädchen wie Sie sich als
Tintenkollegin denken."

„Ich strebe aber gar nicht danach, mein Dasein nach
dem Geschmack der Männer zu niodeln."

Ditas Augen blitzten. „Ich strebe danach, etwas zu
leisten und mir selbst zu genügen."

„Ja , ja , das sind die Lieblingsredensarten der
modernen Frauen . Aber nur di« ganz jungen, die noch
nichts erfahren haben, oder die ganz alten , die nichts
mehr erfahren können, meinen es ernst damit, " lächelte
Bosen nachsichtig. „Die anderen , die reizenden, denen
man huldigt , denen die Männer huldigen, spielen nur
mit solchen Worten wie mit den Fächern, hinter denen
die feurigsten Blicke locken und die süßesten Lippen

„Gut gebrüllt , Löwe," lobte Meisenbring sarkastisch
lächelnd, und ehe Dita zu einer neuen Entgegnung -an-
setzen konnte — und diesmal sollte es ernsthaft eine Ent¬
hüllung ihrer schriftstellerischen Tätigkeit sein —,
rauschte die Baronin wieder an den Tisch.

Sie sah heute besonders schon aus ! Die dunklen
Augen leuchteten aus dem zartgefo röten Gesicht, und
über die Sttrn bauschte sich das goldblonde .Haar in
weichen Wellen.

Wenn die Kunst zu dieser Schönheit mitgeholfen hatte,
so konnte man ihr Werk nirr loben. Wenigstens mutzte
Dita sich gestehen, daß sie in ihrenr bescheidenen Hei-
matsstädtchen noch nie etwas so Schönes und Elegantes
gesehen hatte.

Die Baronin lehnte 'ich ganz ungeniert über Bosens
Schulter und fragte zu Frau Meisenbring hinüber:

„Was machen Sie heut« nachmittag? Wenn Sie
etwas unternehmen , gnädige Frau , möchte ich mich
Ihnen anschließen. Das Wetter ist so schön, daß man
es genießen muß ."

„Sind Sie schon mit den italienischen Studien fer¬
tig und kehren reuig zum Vaterland , zum teuren , zu-
rück?" froste Bojen boshaft.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt « Nr- 351.
und dem Risiko des Unternehmers , ja inst dem Wesen d«,
Privateigentums schlechterdings unvereinbar . Das GesH
würde >biimmer wirken als eine Sozialisierung , denn bei  di»
fer übernähme bi*e {̂ Triemfrfvcrft di-e Verantwortung und dqz
Risiko, während bei diesem Gesetz unverantwortliche Person«,
mitzuwirken hätten , das volle Risiko aber dem tlntern -ehmy
verbliebe. Die Vereine erheben schärfsten Einspruch gasten daß^
Gesetz, dessen Einführung nach ihrer pffchtmäßigenUberzew
gung zur vollkommenen Untergrabung der Privakimrtschms
fuhren und das Wiederaufleben unserer Industrie zur U»
Möglichkeit machen würde. •

Sodann berichtete Syndikus Meesmann (Mainz ) kur,
über die vorliegenden Reich ssteuergesetze n. iw urft
und es wurde im Anschluß daran folgende Erklärung
ebenfclls einstimmig angenommen : „Die von dem Reich;,
ftnanzminister teils anyekündigten , teils bereits- der Rational,
Versammlung vorqelegten Steuergeschentwürfe bedeuten füj
das W-rtschastsleben so tiefe Eingriffe , daß eine «rund.
licheBehandlung  unbedingt notwendig erscheint, da soch
die Gefahr besteht, daß die Quellen verstopft werden, ms
denen das Nationaleinkommen fließt . Eine sorgfältige Ä.
Handlung ist um so notwendiger, als die bisher bekannt ge,
wordenen Gesetzentwürfe jedes System vermissen lassen, uch
weil ferner auch die Einzelstaaten und Städte einen bedeutest
erhöhien Steuerbedarf 'haben. Soll eine einseitige Überlasw«,
ein -elwer Steuerträger vermieden werden, so rit eine pla,
mäßige Verteilung und Begrenzung der Steuerguellen v»
zunehmen , wobei eine gesunde Mischung direkter und morr«,
tet Abaaben angestrebt werden muß . Die V̂ereine rrcht»
daler an die Nattonalversammlung die dringende Bitte , ern,
siberitürzung in der Behandlung der Steuervorlage zu ver>
hüten , von der Reichsrecherung die Borkage eines amu « ,
Plans der gesamten Steuerpolittk einschließlich der Beste« ,
runas -echte der Bundesstaaten und Gemerwden zu verlang«,
-,' nd^ den Vertretungen der wirtschaftlicken Interessen aui.
rcickierrd Gel-egencheit zur gutachtlichen Außeruug g
geben (M. A.) __
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— Keine Aufhebung der Zwangswirffchast. Das Obe»
Versorgungsamt 'Mainz teilt uns mit : Gegenüber den neue»
dinos ausgetauchten Gerückten von einer angeb!:chcn Au»
Hebung  der Zwangswirtschaft , Auflösung der Kommunakve»
öävde und dergleichen muß darauf hingewiesen werden, da
die .Zwangswirtschaft gemäß den Entscheidungen der Reich«.
regierunp.en nach wie vor fortbesteht. Sie kann auch Heu«
noch nicht entbehrt werden, weil die Verhältnisse, die zur Ei»
fülbrunq der öffentlichen Bewirtschaftung der wicht,gst«
Lebensmittel geführt haben , großenteils noch unverand«
iortbeiteben . Nur allmählich kann die Zwangswirtschaft «
dem Maße abgebaut werden, wie normale Verhältntsie Wiede«
nm eintreten . Anfänge damit find bereits in verschieden«
Richtung gemacht worden . Fnsewett der Abbau des Zwang«.
wirischcstSsystems erfolgt, wird die Aufhebung der bisher gel
tenden Beitimmungen von Fall zu Fall bekannt gemacht. Mi
sich vorder den bestebenden Vorschrfften zu entziehen sucht
Mdigt die Allgemeinheit.

— Vom Fernsprechverkehr. Verschiedentlich ist in ba
Ofsentsichkeit. zum Teil in Zeitungen , die Ausfaffung ve»
treten worden, daß im Anschluß an die am 6. August^eing»
trc jenen Übergangsbestimmungen im Verkehr usw. sür da«
10. Armeegediet der Fernsprechverkehr für das ganze be
setzte  Gebiet fteigegeben worden sei. Diese Annahme i
nicht richtig, wie sich auS dem genauen Wortlaut der Vw
fügung auch ergibt . Der Fernsprechverkehr ist int im Be¬
reich de r 10 . Armee  ohne weiteres »rei . Bei Gespräch«,
in das übrige besetzte Gebiet sind die seitherigen Sonderb«
stimmungcn über Erteilung besonderer Erlaubnis nach w«
vor in ^ :cft. -

— Kartoffeldiebe . In einer der letzten Nächte hatte eil«
Gesellschaft junger Leute auS Rambach einen Kartoffelack«
auf dem Leberberg heimgesucht. Sie waren bei ihrer Tätigke,Iinae-stört aeblieben und mit ihrem Raub glücklich cni»ich ungestört geblieben und mit ihrem Raub glitcklich cm
ommen ; als aber am anderen Morgen der Bestohlene an Or
ind Stelle erschien, da entdeckte ec dort die Ausweispapie,
t-et  Diebe , die sie 'bei ihrem Frevel verloren hatten . Es $
«rar fhin Strafanzeige gegen sie erstattet worden.

— Von der Milch. Unser La.-Gerichtsberichterstat !«
ch' eibt : Die Milbfäffchungen nehmen seit eimger Zeit , 6e*
»ingt durch die Milchknappheit, täylick, zu. Landivirffchast uÄ
Handel sind daran beteiligt. Leider kann man beute den FL!
äern nicht mehr so leicht an den Kragen wie früher . Dmq
,' C Schwierigkeiten, die sich seit der Besetzung mit der Vw
eudung der 'Milchproben nach dem Nahrungsmittelamt !»
Frankfurt a . M . zur chemischen Untersuchung ergeben, uck
eitdem die bei der Probeentnahme geschulten und bewährt«
Shutzstute ausgeschaltet sind, hapert es mit der Milchkontrold
sinigermoßen . Jetzt werden oft Kontrolleure zur Entnahm

„Abwechslungshalber ja," lachte sie und versetzte ihn
übermüttp einen Nasenstüber. „Nach der edlen ttali«
nischen Schönheit reizt mich einmal wieder ihre pikantl
impertinente Häßlichkeit, mein Lieber. Das mciilto
Sie doch mit Ihrem Anschluß ans teure Valerland ?" ,

„Hm, das Vaterland öffnet nicht allemal sei»
Arme . . ."

„O, das Vaterland hat für seine Kinder viele offeifl
Arme. Es brauchen gar nicht Bärentatzen zu setn. Die»
leicht ziehe ich andere vor. Sie unqezopenes, arrogante«
Ungeheuer, " lachte die Baronin und wendete sich dann
wieder an Frau Meisenbring . „Pardon , anädige FraLz
für das Intermezzo . Dieser Bärenhäuter reizt mich st/
unwiderstehlich zum Kriege. Darf ich nun , nach glü
lich errungenem Siege , auf meine Frage zur"
kommen?"

„Siege ?" höhnte Bosen achselzuckend.
Aber Frau Meisenbring nickte freundlich zu

Baronin hinüber und sagte:
„Ja , wir planen einen Spaziergang nach ®

Wenn Sie sich anschließen wollen, sind Sie natürlich s
willkommen."

„Gern . Danke. Sie gehen doch mit , Bosen?"
Sie bog sich wieder ganz tief zu ihm herab, und

die mit Staunen dem vertraulich neckenden Geplä
zwischen den beiden gefolgt war , errötete vor &
rüstunq , als sie sah, wie die rosige Wange der sck»ö
Frau sich dicht an die braune Bosens schmiegte. Bei
küßte sie ihn ! Und das in aller Öffentlichkeit!

_ (Fortsetzung folgt)

Neue Bücher.
• In „fl ö r f 4 >t c t f B ii ck»er scba tz" (Hermann Hillqkfl

Verlag, Berlin W . 9), sind soeben zwei neue Bändchen erschien«
Nr. 1209: „Echte: Bliitenbl-niq" ton August Trmius, dem beliebt»>
Thüringer Wandcrpceten, und Nr. 1210: „Hcitzdanipf von Hern
Ncbe.

* „Höhenflug ". Ein bumoristischer Roman von The»
Wundt mit Zeichnungen von Ulla Marx. (Verlag von Richard V»
Berti« W. SSL}
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14 . A «m»st m » . Mesdadener LKgMaN» Ml»rlge»-A»SgsSe. ErfieS Blatt . Dette

Vkilchproden«nKzefchdckt, denen vielfach die nötige Gvfah-
, -nmnrrSt  Wie schon in so mancher MfichfälschnugSbcr-

n: dem hi«sid« t Schöffengericht,  so « Mb auch
ffat  am " Dienstag stattgefundene dieSbê ögflche BerhandLunz,
^ die Kontrolleure n. a. die K.rhhcAter und Milchhünbler be-
rertk errriqe Tage vorher  dariLer instwmteren . datz eine
KÄchkontrolle demnächst bei ihnen ftattfinde . Die Kuhhalter
-Mtn >sich sekblftverstäÄlichnach diesem Mrck. Außerdem er»
M setzt der B« Mutz der Flasche, die die entnmnmene Milck-

arrfgenommen, nicht mehr wie seither einen Siegellack-g ck auf dem Pfropfen,wie in den Verhandlungen festge-nnit,  sondern eins Sisgelmarke , die ganz ungenüyen»
rrschluh und Sicherheit bietet , ländlich wird seht uuter-

I îsen, »nie säst alle Gerick,:-tzerhandl>>ngcn in der letzten Zeit,
s,i« sich mit Mrchsälschungen zu befassen hatten , zeigten, rsgel-
Mäßig die Untersuchang des ichmnnen- oder Leitungswaisers
teS^Kuhhalters und Händlers , das dieselben in ihren Haus¬
haltungen und Grundstücken bewutzen. auf Salpetersäure . Auch
friefe haben früher stuttgefunden und einen ganz besonderen
Anhasst bei voryekommener Fälschung geboten. Unter den ge»
nannten Umständen wird die B e st r a f u n g der
A >Ich fälsch  er , die bereits in normalen Zeiten äußerst
schwierig gewesen, jetzt, wie der Vorsitzende des Schöffenge¬
richts Freiherr v. Stein  in der Gerichtsverhandlung am
Dienstag bervovhoL, fast zur Unmöglichkeit.

— Preisrückgang auf dem Schweinemarkt. Aus Lim¬
burg,  12 August, wird uns berichtet' Auf dem letzten hiesi-
si« , Schweinern arkt notierte man 4 Wochen alte -Ferkel 100 bis
110M -, 4 bis. 6 Wochen alte 140 dis 100 M . Alles pro Stück.
Demgemäß ist ein erheblicher Preisrückgang festzustellen.

— Ernennung und Beflrhermrg zum aktiven Veterinär
und zum Veterinär des BeuriariLttnstandeS . Das Kriegs»
Ministerium  gibt bkckannt' Feldhilfsveteriuäre , die die
Approbation als Tierarzt erlangt haben, sowie Unteweterinäre
sind auf dem militärischen Dienstweg dem Truppendeparte-
üierit deS KrieasministerjumS zur Beförderung in Vovfchtag
zu bringen . Wenn die BefördernngSibsdingungen erst nach
dem Mkchluß der Kampfhcmdlungen deS Feldzugs erfüllt sind,
müssen di« Worfchlägo die Erklärung enthalten , daß sich die
Vorgeschl'.igenen nach pflichtmähigem Ermessen ihrer militäri¬
schen und veterinären Borgesetzten da? Vertrauen der Vor¬
gesetzten und Untergebenen erworben haben. Zum aktiven
Veterinär werden nach Maßgabe der freien Etatsstellen die-
stmgen FeldhiffSveterinäre (nach erlangter Avprabat 'vn als
Tierarzt ) und diejenigen Unterveterrnäre ernannt und beför¬
dert, die auf Grund ihrer als Studierende der M -litär -Dets-
rmär-Akademie übernommenen besonderen Dienstverhflrch-
tung zur Verwendung in der Reichswehr in Betracht kommen.
Mit Rücksicht auf die Verminderung der Arme« wird aber nur
eine beschränkte Zahl von HUfSbetermären und Unterivete-
rinären befördert werden körmen.

Das Gau
Sport.

_ _ des Rhim-Main-Ear -s im süddeutsch««
FnßhMverbauL, das ävr Sonntag, den 10. Angnst, in Mebrrw statt»
auvUittgte nachfolgende, durch die drückende Sonnmyrtze etwas be¬
einträchtigte Resultate: 56-Meter-La»f: 1. <£■ Fischer-Matnz 6t/ 10 Sei -,
2 Alwin Dörr-Schwanbeim, 3. Joseph RöhrtgAchwanhetm. 100»
Meter-Lauf: 1. Alwin Dörr-Schwanheim̂12% Sek., 2. &.
‘J/fainü, 3. Joseph Röhrig-Schwanyenn. 4. Adam Tambrnann-Rüstelk-
henn, 5. W. Knobling, Sp .-V. Wiesbaden. 400-Meter-Laus: 1. Jakob
Schäfer-Rwmhcim 60-/,» Sei., 2. Johann WenzebWerlbrch. 3 Jakob
Reiter-Höchst. ISOv-Meter-Lauf: 1. Jo,eph Klee-Brebrich. 6 Mrn.

Sek.. 2. Karl Winkler-Biebri» , 3. Kurt Sunkel-Mesbaden.
Dii-knswerfen: 1. Fritz Hepp-Biebrich 25.20 Meter, 2. Wilh. R-itz-
Biebrrch. 3. Fran ; Keller-WeUbach. Hochspvmg: 1. l?ernrrch Dorrn»
Nied 1.81 Meter, 2.  Otto Stöhr-Flörsheim, 4. Wich. Kunz-
Biebrich. Kuoelsti-tzen: 1. Philipp Gerlach-Raunhenn 10.27 Meier.
2.  Heim . Dörrn-Nied, 3. Aug. Reiy.Biebrich. Sveerwerim: 1. Kaw
Zöller-Biebri« 28.10 Meter. 2. Joseph Klee-Breorlch 3. Cbrrst.
Eilles-Bi-ürich. Stabhochsprung: 1. Philipp Aerlach-Rauilhum
2 85 Meter, 2. Johann Becker- Sindlingen, 3. Johann S 'Lwarz«
Flörsheim. Weitsprung: 1. Joseph Röhrrg-Schwanhe,m o.40 Meter,
2 Wich. Stoll-Ried, 5. Alwin Dörr-Schwanherm. Dreisprung:
1. Willi. Stoll-Nied, 2. Alwin Ddrr-Schwanherni, 3. Karl Dl-HI-
Rüsielsheim, 4. Jakob Kunz-Brebrich. 400.Meter-Sta .ctte: l . Sport»
abteilung des Turnvereins Mainz 50% Sek., 1. Mannschast̂ 2. Sport»
abteilmig Turnverein Mainz, 2. MannsHist. 3. Has,ia-NussAsMm.
4. Sportverein Wiesbaden. 3000-Meter-Stafett«: 1. Haista-Rusiels»
Hein, 4 Min. 30 Sek., 2. Sportverein Wiesbaden.

* Fntzball. SPielvereinigungs3. Mannschnst unterlag am Sonn»
tag in Kastel gegen die gleiche der Fuß-hatloerernigung1906 Kastei
mit 2:0 (1:0). — Am Sonntag, den 17. Anqust, eröffnet der B'.eb»

stm°n «

viooii!-voye, uno Domini uuuiu jcuic Fußballsaison. Er hat zum
EröffnungLspiel den Futzballverrin Kreuznach 1902 mit drei Mann»
chasten verpflichtet.

» Rhein- und Tannusklub Wiesbaden(E. B.). Am kommenden
Sonntag, den 17. d. M., findet die 6. Hauptwandecnngitt folgender
Ausiührung statt: Abfahrt mit Sonderwagen der Elektrischen vor»
mittags 5.30 Uhr ah Hauptbahnhof nach den, Hauptbahntzof Mamz,
von wo Bahnfahrt 6.25 Uhr nach Trechtingshausen. Hier Begum d̂er
Wanderung nach t — *■- ß<° ''
türm. Prachtvolle
11 Uhr. Alsdann «.un>iu «“« -r - ..y ;v
funft 12.15 Uhr, Rast bis 1.15 Uhr, und durch das wildroman riche
Mora n̂^achlal nach dem SchM!izerhauZ. Ankunft3.15 Uhr,
4.45 Uhr. Aus schattigen Waldwegen wird nach Bmgen, oem End-
ziel der Wanderung, marschiert. Marschzeit etwa 6 Stunven.
Führung Herr Fr . Freund. Rückfahrt ab Rndeshrin 7.54 Uhr, an
Wiesbaden9.06 Uhr. Nichtmitglieder des Klubs sowie Kmd-r können
an den Wanderungen nicht teilnehmen. Die Wanderung ist genehmigt.

* Deutscher Automobiltag ISIS. Die viessährige Hauptversamm»

Zusammenschi,,tz alle« Musiker. Die/
aden  des »Deutschen Musikerverbandes^

— Zum
Ortsgruppe Wies __ _ _
fielt am vergangenen Montag im Gewerkschastshaus eine Mitglieder-
veisammlung ab. Es wurde zunächst bekannt gegeben, daß laut
Mitteilung des Berbandsvorstandes auch andere Neben-Berussnrustker
der Organisatton britreten könne«. Nach dem Bericht des Bor»
standes über die Tarifangelegenheitwnrde beschlossen, für alle an-
gestellten Musiker dienstfreie Tage anzustreben und den Tarff ab
16. August in Kraft zu setzen. Di« m Frage kommenden Unter,
nchmer sollen hiervon in Kenntnis gesetzt werden. Den Mitgliedern
wurde «mpfoblen, von etwaige« Schwierigkeiten bei der Durch.
fihrnng des Tarffes dem Vorstand sogleich Mitteilung zu machen.
Die Versammlung genehmigte sodann die Gründung einer Unter»
aruppr für Ensrmblemusiker, welch« die internen Interessen dieser
Mitglieder zu regeln hat. Ter Vorstand dieser Untergruppe besteht
Ms den Herren Orhischlegel, Sieger und Janowsky. Als Vertreter
des MnstkerberufeS im städtischen Arbeitsnachweis werden die Herren
Hedrrling, Morich und Ponath gewählt.

Vorbenichle Uber Lkunst. BortrSgv »nd Verwandtes.
* Das Sängerqnartett „Eintracht"  veranstaltet m» nächsten

rtoffelacka kountag, von nachmittags3 Ubr ab, in den Garten» und Srcll-
r Tätigkei ickalttäten der „FriÄmchshalle, Mainzer Straße, ein großes
ücklich eni» Eommerfrst, verbunden mit TauKelnstigung.
:ne an O«
leispapie«
!N. Es

wie

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Erbenheim. 12/ Aug. Bürgemneister Merten gibt bekannt:

Die allgemein« Entführung des Acht stunden - Arbeitstages
cktterffatto den im Baugewerbe tätigen unseloständigeu Handwerkern weit
- «eit f»  mehr Gelegenheit, nach Feierabend und in sonst steter Zeit Repara-

^ turrn und Neubauarberten zu^ übernehmen.. Die Arbeitsaus«
:e den FÄ>
er . Dm>i traggeb« , . . . . , _ , _
t der Bw Mssuhren kaffen/sind aemSß§ 7S9 der RerchSversicherungS'ordnung
ittelamt ir verpflichtet. Regienachwelsungans hiesig« Bürgermeist« ei ein zu-
reben, uni reichen.

ichkZrÄ Aus Provinz und Nachbarschaft.
EntnahriG mz  Frankfurt a. R ., 13 . Ana. (Amtlich.) Gestern mittag

12.05 Uhr hat d« Güterzug 7578 auf der F-rhrt von Medsrnhausen
«ich Eppstein daS Haltesignal üb« fahren und ist auf eine Rangier,
ebteilu-.ig des Güterzuges 7S77 aufgefahren.
Menbohnbedrenstete leicht verletzt t
Mt « züge und 14 Güterwagen sow
Steilung wurden schwer beschädigt. Bon den beiden

siebte iha
ien itali«
e pikant !,
i mciirto
fand?"
mal sei«

iele offen!
sein. Diel-
lrioaante?

i« bei find fünf
verletzt worden. Die Maschinen berd«

Kg« und 14 Güterwagen sowie d« Packwagen der Rangier»
..ung wurden schwer beschädigt. Bon den beiden Hruptgeleisen,

ist grsp« rt waren, konnte eines heute vorrnittig wieder in Betrieb
genommen werten.

z=  Darmstabt» 12. Slug. Einem gemeingefährlichen
pchstapler  ist di« Familie eines mesigen höheren Beamten des
lanMiniftermms in ihr« Gutmütigkett zum Opfer gefallen. Die
ht« , die sich mit den Angehörigenm dem Kurort Lmdenfels aus«

— Mt , lernte dort «inen jungen nettm Menschen, angeblichen 5kriegs»
sich dal» «soliden, kennen, der sich als Ingenieur Vogelfang ausgab. Auch

itnc Jtrnll de« «ngehöiige» verstand es d« junge Mann, sich gut einzu-
bshren: sehr bald wurde di« Verlobung und kürzlich die Honett in

micl) « udrnfels unt« großem Aufwand gefeiert, da »ach allem Anschein
rach glU<2 Ad in Anbetracht der glänzendenD« hältmsse, in denen der

amiil Ettäntigam nach den vorhandenenStufen und sonstigen Papieren
ftt,  uhtwlei Hindernisse entgegenftauden. Wie ein Blitz auS' ' " " - . . . . .. dex Staats»

emannes in
1 zu

ich Gaittt
ürlich sei!

en ?" ^ _und Did
Geplän»
vor En

er sckön«>
. Beinah
!
2 jolgU

-flqfl
jenenMN Hi

n erschie
em beliebt»
on Hervuun
oon The>
tchärd "

odet
Boa»

festerem Hrmmel fuhr nun dies«„_ .... . . . die im Aufträge der
Mvaltfchast Mainz erfolgt« Verhaftung des jungen Eh emo

' " ' ick, da es fich herausstellt«, daß B. wegen ganz ge-
ceicrr nicht nur von Mainz, sondern auch von anderen

„ - - lüften verfolgt wird. — Durch «in Automobil ge¬
riet wurde gest« » d« Schmied Ludw. Weachel 2r in Messel.

lung des Allgemeinen Deutschen Automobilklubs, d,e urfprungllch
im April in Nürnberg statrsinden sollte, infolge der polittsche» Er»
eignisse jelech v« Iegt werden mußte, wird nunmehr für den 30. und
Ttf Augchst nach Plauen i. B. einb« usen. Infolge des Brenustoff»
manaelS können diesmal sportliche Wettbewerbe nicht «nt der
Tagimg verbuken werden. Dagegen wird eine Bormbrnng klemer
Kraftfahrzen ge stattfinden, da diese infolge der allzemernen Teue»
rung jetzt besonders gesucht sind.

* Radrennen. Zu den am IS. und 17. August statfiindenden
int« nationalen Rad« und Motorrennen auf dem Mainzer Sportplatz
baden 32 Fahrer ihre Nennung abgegeben, darunt« eine qrogere An-

Gerichtssaal.
Die letzte Fluch» Montreals.

Mostreal hat als Ausbrech« aus Gefängnissen bekanntlich eine
«wisse Berübmtheit « langt. Seine letzte Flucht aus dem hiesig«!

— ungnis am 24. April hatte ihn gesterir, zusammen
seinem Fre dem Arbeiter

mit
, Johann Eckert und dem früheren

Hiifsgefangenen-Anfieher Georg Hosftnann vor die Strafkammer ge-
bracht. Hosfmann  ist 22 Jahre alt. Geboren als Sohn deut-
scher Eltern in Zürich, war er bald nach Kriegsausbrucy. als chn
einmal sein Bat« vielleicht etwas über das Maß gezüchtigt hatte, da»
heim ausgerissen und nach kurzer Zett der W-niderfchfit als Krugs,
steiwillig« beim deufichen Heere eingetreten. Er wurde schwerv« »
wundet und war 7 Moimte in verschiedenen Lazaretten in Behandlung,
bis ihm schließlich der eine Fuß abgenounurnwerden mußte. Das
beeinslußte natürlich seine Erworbsfähigkeit recht ungünsttg. Nachsem
er sich, vom Mili.är entlassen, in den verschiedensten Bernsen ver»
- :, fc»b er endlich im Februar d. I . Stelle als Hilfsaufieh« im

Gerichtsgefängnis. Seinen Neigungen entsprach diese Stelle
Fähigkeiten. Zwrr gelang es ihm

sE'

bê t^ D̂ terck̂ L̂ ^ aEwobei ' er den' Ausbrechern "mit ber
Waffe in d« Hand den Ausgang verwehrte, eie desoitd:re Auer»
ketmnng seiner Vorgesetzten zu « werben, leider aber ließ er sich bald
mit Montreal und Eckert in all« lei unstatthafte Geschäfte ein. Er
befolgte ihnen Zigaretten und Briese, was dazu führte, daß sie lh»
eines Tags auch dazu üb« red«ten, thnm zur Flucht zu verhelfen.
Sie hätten, so «rzähtten sie ihm, unlängst in Bayern eine reckt an»
sehnliche Beut« gemacht. 175 000 M. seien ihnen in dre Hände ge¬
fallen. D« Anteil von Montreal liege Unter 'den Eichen an ein«
lesttmmten Stelle vergraben. Man werde ihm 30 WO M. vezw.
75 000 Bi. von deur Gelde ausltefern, wenn « chnen die Flucht aus
dem Gcfänsuis ermögliche. Hofinxmn war denn auch bald, für den
Plan gewonnen. Am Abend des 25. April holte « die oerden Ge»
fangenen ans ihren Zellen, führte sie durch das Lcrlchtsgeüäude nach
der Oramenstraße, und nachdem die beide» Leute dort ihre Klerd«

auf 2 Jahre 10 Monate Zuchthaus, gegen Eckert auf 1
■änpnis und gegen Hoffman«  weg«r mfistv« BeE«
und Berhelfnng von Gefangenen zur Wucht jWP a
Gefänanir, ab« »nt« Anftechnung von 3 Msnaten Unt«

*

FC - Eigen »m « ErwerbLzweig hatte d« Schloff« Lritz Ai«wr
geschaffen. Im unbesetzten Gebiet, wo « sich Lsishrrlt, « schwmd^
«von  verschiedenen gutherzigen Leuten: . in SteMt , Delf̂ ZL
Barmen. Hannover und Altona Geldbeträge, rntem « denlel ^ n
klagte, daß er aus dem besetzten Gebt« babe fluchen muffe» »md
mittellos sei. Als Beweis ht« t er « n P °p^ .
stasigte, aber das einem anderen gehörte.. Das hiesig« schafiengemcht
nahm den Schwindler in «ine Gefäugmsstrafe von 6 Wochen.

d« Verzweiflung nah«, verfuchte sich mittels Erhängens das Leben
zu nehmen, was ab« nicht gelang, weil d« Strick riß, und er begab
sich dann in feine Wohnung hier, um von dort, nachdem die Mutt«
Montreals rhn mit Geldmitteln»« sehen, zunächst nach Mainz ab,
fahren. Zwei Eifenbahnbeamte, denen er auf dem Hauptbahn,
seine üble Lage schildert«, nahmen ihn aus Mitleid mit nach Köln.
Dort auf der Straße stieß « zufällig wieder auf Montreal und
Eckert. Die Arigehörigen von Eck« t gaben ihm 100 M., mit denen
er, um noch emntal ieine Heimat zu besuchen, nach Konstanz reiste
unt dort stellte« sich nach eintgett Tagen den Behörden. Gleich
Hcfsmann sind auch Montreal  und Eckert  Kriegsteilnehmer
ugd Inhaber des Eisernen Kreuzes. Während seiner Vernehmung
vor de: Strafkammer übermannte Hoffman» plötzlich dir Wut. Er
fiel üb« den gefesselt neben ihm aus d« Anklagebank sitzenden Mon-
treat her und verarbeitete ihn mit seinen Fäusten, bis ei» Schutzmann
ibm in die Arme siel. Das Urteil  lautete gegen Montreal
wrgen aktiv« Beamtenbestechung ansschließüch einer anderen Strafe

Handelstell.
Ungarn nach der Räteherrschaft.

Bei der Österreichisch-Ungarischen Baak in 1?̂
eine Besprechung mit Vertretern der "EartArheu BsgierE
und der Bester Banken über die durch die Kateregiertmg
entstandenen geldlichen Schwierigkeiten  sto « .
Die ungarische Regierung erstrebt für dea driwrendsten
Geldbedarf einen entsprechenden Vorschuß von
rischen Banken, die sich ihrerseits bei der Österreich1̂
Ungarischen Bank um einen kreoit auf der GnmdUge vgnKriegsanleihen und anderen Papieren bewerben. Znnäcsa
wird über den innern Stand der lyrischen Banken Kl»-,,
heit geschaffen werden müssen. Das „Wianer Tagblatt
erführt daß von den 70 Millionen Kronen Gold, die sich bei
Beginn' der Rateherrschaft bei der Pest er HauptansteUde-
Österreichisch-Ungarischen Bank oekanden. nur
Millionen fehlen. Nach einer Pest ®r Meldimgdes ,,N̂ tenTag“ ergaben die ersten fluchtigen Festetsllungeo der fester
Banken, daß der weitaus größte Ted. aücr Wer̂ pwre
lierührt Vorhanden ist. Es sollen -ucht rnAr ak drei vis
vier Millionen, hauptsächlich deutsche £apwceu naeh Wiengewandert sein. Die Wertpapiere der Bester ZwrfgmeUor
Fassung der Anglebsnk seien vollständig unbenihrt , &bcctsc>
die Papiere der Läuderbank bei der Ungarischen Escornplk^und Wechslerbank. — Die ungestempelten Kronennoten, die
bereits 6 Pro*. Minderwert gegenüber den
reichisch gestempelten hatten, werden m den letztoi
infolge der starken ungarischen Nachfrage glatt gegen ge¬
stempelte umgetauscht

Berliner Devisenkurse.
W T.-B. Berlin , 12. Aognst. Drahtliche Abzahlungen litt
HoHana . 66S.OOO. Mt 655 .50 B. « r 100 Qulden
mnernark . 331 .00 <3.
Bchwedea . 430 .00 Q.
Norwegen , » » 406 .00 O.
Schweiz . 309 .00 Q.
Oesterreich-Ungarn. 42 .45 G.
Bulgarien . 00 .00 G.
Konstantinopel , . - 00 .00 (1
Spanien . . . . . . . 315 .00 ö.
HeteingJers . 103 .25 O.

CSX .SO 3.
430 .50 BL
405 .50 3.
309 .25 &

42 .55 a
oo .oo a
oo .oo a

315 .00 a
103 .75 a

100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Franken
100 Kronen
100 Lewis
1 türt m
100

Industrie und Handel.
* Aus der Zigarettenindnstrie. Dresden.  12 . Aug.

Ehie außerordentliche Versammlung des Verband^ , deut¬
scher Zigarettentabakhändler beschloß, die Renhsregierung.
die sächsische Regierung und die Nationalversammlung zu
bitten, das Beschlagnahmerecht der Zigarettenemkaufsce-
sellscfcait sofort aufzuheben und die Beteihgn ag  des Tabak-
handcls an der Versorgung der Zigarettemndustne unddem
Transithandel zuzulassen. Die Fortdauer
schalt bedeute die Vernichtung des orientalischen Rohtabak¬
handels in Deutschland._

SeMffs - Nacbrlcttt ©n.
Dajnpfer rflelria. . 29. JuB wen  Pomambueo , Heüarelao.

V «HollaiuHa » . in Bueoos-Axrea.
«Frisia» . . . . . - - in  Amsterdam.
«Maasland« N. Juli von NflTport, Attsi'WBO.
. . Amaterdam.
«Kennemerland» . . . . }n Buenos -Aires.
cGooüand» . . . . ,, . jn ,
•Drechterland» . . . 2. August von Amsterdam , Ausreise.
«Rijnland» . . . . . ..in Amsterdam.

General-Agentur : Born & Sehottenlels , Wiesbaden,Hotel Nassauer Hot . v253

Aus unserem Leserkreise.
kWLtverwendet«Lmi«ndunaen werdenm«oerrurüdaef -mht.uoch<n>f»« satN4»

* Es wird heute sehr viel üb« die W o h n u n g s « o t geschrieben
mtd allerlei Maßnahme» ersonnen, um sie reckt bald zu lindem.
Lielleicht wäre es gut, wenn die Stadtv« waltung em« Kommtfiton
rcn Sachverständigen einsetzen würde, welche die Dachtzejchosiem
den größeren Häus« n darauf hin untersucht, welche davon sich zu

Siedelungshäuser fertig find, darüber vergeht wohl noch d» Jahr.
leemt nicht mehr. Wenn die Kriegsgefangenen jetzt h« n,kehren, wrrd
die Wohnungsnot wohl noch größ« werden, denn eS fit doch festge-
stellt, daß viele Familien zusammen wohnen, welche unter andev«
Verhältntssen eine eigen« Wohnnng hätte«. I . M. L.

Rsklamen . IMMI

Fürstenhof/Leipzig
80 Bäder . Bitz ungern mm er. Alle Zimmer m . fließ . Wasses.

Einheitspreise ^
M . 7.50 m . Frühstück (Kaffee ). Zur Messe besetzt.

Nie Morgen-Artsgabe umfagt 8 Seiten.
Hairptichrtftliiter: A. Hegerhorft.

« « anttoortlich fitr Leitartikel- J. V. : F. » ünther : füroolitilch«R
!k SLnther ; für den Unt« ku>ItNnasteU: B. v. Nauendorf
lokalen und ,» ooinztellen Teil und <»erichts!aal : 3. 33. : 28. Lj
kumdeleteil: 393. Hi ; für die Anzeigen und « «Samen: H. 2

sLmtltchm Wiesbaden.
Druck«. Berlag der». Schell «ndergllchen HofhuchdruckvreiinWttodaden.

Svreckstuude der Schrtstleitüng 12 bis 1 Uhr.

«f;

1027

für Toilette
and

HaushaltWMIM - MMMMM
!Zigaretten!

deckt., nriüew. aib»

^ Fr. Meihner.
^sckraraben 28, 3. Stock.

Obstlettem
«rwffe

_NSW« Praeisnastiks
wieder eingetroffen n . in allen Größen sofort ab Lager lieferbar.

srl-Oel - indnsirle ,f,

Gelegenheit ! _
2 ,ÄS <Seitenglasschilde
Spiegelglas mit Eisenrahmen ca. 70 (80) x 190 e
als Portalschilder vorzüglich geeignet, ev. mit ech
Goldschrift sofort lieferbar.

«MtSWtz . RMrMlckrei, «muMig
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l WMkzMe ]
unter dieser Rubri!

sind bei Aufgabe zahlbar.

( Weibliche Personen"")

( Kaufm ännisches Personal )
Gesckäffstückt. zuverläss

FrSul. od. alleinst. Frau,
w. doll! e. RestaurationS-
betrieb vorsl. k. u. die
Fähigkeit besitzt, die Auf¬
sicht über das Personal
mit lückenloser Energie zu
führen, als Stütze der fof.
oder sväter gesucht. Es
wird nur auf e. dauernde
tüchtige Kraft reflektiert.
Familienanschluss. Anaen.
dauernde Stell . Offert, m.
Zeugnisabschriftenu. Ge-
baltsansvr. u. W. E. 2224
an Haasenstein «. Boaler
A.-G.. Worms a. Rb. *66

KWlls mm
aus auter Fannlie . w.
Tel. bedienenk.. sowie mrt
der Feder gut bewand, ist.
für nachur. sofort gesucht.
Selbstaeschrieb. Offert. u.

Tw "
Solide» Fräulein

auf Koblenbüro für den
Verkauf n. leichte Büro¬
arbeiten znm sofort. Ein¬
tritt aesnckü. Gute Sckrift
sicheres Rechnen erforderl.
Off mit LebenSl. n. Geb.-
Ansor. u. Ä. 453 TMuL

Gesucht
zum bald. Eintritt eine

branchekundige

vekiWiw
möglichst im 2.—3. Ge¬

hilfenjahr.

aus achtbarer Familie
gegen Vergütung.

Eine jüngere

wlmW.
Verlangt wird selbständ.
Arbeiten, Stenographie,
Maschinenfchreib., gew.
Rund- und Lackschrist.
Sch» koladenha «tsMIz. NM

Langgasse 8.

Darchaus tüchtige,
besfempfohEeaeDirektrice

für vornehm. Maßgeschäft
gesucht . Offerten unter
W. 438 a. d. Tagbl.-Verl.

Mädchen od. Witwe
zu leidender Dame sFcckr-
stuhll bei bobeur Lohn urrd
guter Vervtleguna für
dauernd gesucht. Vorzust.
zwischen 10 u 1 Ubr '

Tüchtige

LÄiflii
sofort für dauernd aes. t
Atel. Cläre Grauteacinj

HerrrtmüHlgasse 3.
Vorzustellen 1—3.

Selbständige
Taillen - u . Rock-

Arbeiterinnen
sowie

WAiieriWil
sofort gesucht.

I . Hertz
Dameumoden, Laugg. 20.

Schneiderin
für unsere Änderungs-

>stube; ferner saichere!
Putzfrau ges. Waren. !

| Haus Julius Bormatz. |

Geübte
MtidiltUetiimn

sucht SauS Jmaart . Wil-
klelmstraste 12.

3 Verfette
Weitz-

Stickerinnen
gesucht.

Beste Bezahlung.
WätckebauS

Theodor Werner.
WebcrgMe 30.

Selbständige

elfte Mfiiiferin
verkett im Absteckrn. mit
guten Zeugnissen, gesucht.
Sprachkenntn. bevorzugt.

Leopold Cohn,
Damen-Krmfektion.

Grosse Burgstrasse 5.

Für ein dies. Vrlz-
«arenaeschätt w. iüng.

W !WM
uiit guter Figur ges.
Offert, m. Gehaltsang,
u. G. 448 Tagbl.-Verl.

Tüchtige selbständige

Verkäuferin
franz. sprechend, gesucht.

Julius Sonaenbera.
Mainz. Echi«rrstraße_ö<i.

Zum baldigen Eintritt,
evt. 1. Ott., suches. Kurz-,
Weist- u. Wollwaren eine
durchaus erste

MWerw
w. auch befähigt ist. das
Personal zu beaufsichtig.
Franz. Sprache erw. ied.
nickt Beding. Ost. m. Bild
u. Gebaltsansprücken an8«HM Mi

_Lsar

für Trinkhallen aesuckt
Kl. Kaut. erf. K. Hock
Dotzbeimer Str . 100. 1.

ÄlHM , MWWsch.Verkäuferin ges. Schier-
lteiner Strasse 20. Lv . lk»

Lehrmädchen
achtbarer Eltern, mit aut.
Schulbildung, für Var
fiimerie-Branche gesucht

Kästnerü. Jacob!
Taunusstrasse 4.

s Gervrrbllch es Personal )

SelbstündigeNiS-ii.» eii-
DiriteÄM

sofort f. dauernd gesucht
Atelier

Cläre Grauteaein,
Herrmnühlgasse S.

Büglerin
ii. Hilfskräfte für leicht«
Maschinenarbeit gesucht

Waschanstalt
Luisenstrgste. 24.

Lehrmädchen
zum aründl. Erlernen t
BüaelnS aesuckt

„Rassovia".
Luisenstraste 84.

für die Kasse
gesucht.

S.
Einfaches tüchtiges»üfettfrduTein

als Stütze baldiait aesuckt
Offert, mit Zeugnis-W-
schriffen u. GcbattSana.
u. W. E. 2225 an Haasen-
ftein u. Boaler. A.-G..
Worms am Rhein. 166

Zimmer-
beschttetzerin

von 1. Familienhotel hier
gesucht. Zuschriften unter
W 455 an den Taabl.-V

Dauerstelle
Krankenschwester und

Kraukenpfleaerin. l Stell,
die fick im HauSkmlt etw.
mitbetätiat auf 15, Au«
aesuckt. Offerten ' unter
O. 452 an_UtaH eSM

ou Institutrice alleî ande
parlant fran$ais est de-
mandöe pour enfant de
5 ans. Se präsenter de
91/« tt . ä 10 h. du matin
Rhein-Hotel. _

Für 2 Kinder. 5 u. 7 I
alt, suche zum Eintritt z
1. Ott . durchaus zuderläss.

w. in Kindervslege bew
ist u. die Eckulaufaaben
beaufsichtigen kann. Off.
mit Bild u. GehaltSanspr.8MW Mm

Saarbrücken3

(Hnfafl. JünberftiiiiMn
zur Aushilfe a. 3 Wochen
aesuckt Klefftstrafie0. 1

«eijiNIeili
zu einem lljähr . Mädchen
gesucht: mit Fam.-Anschl

EnroväitckerLok.

Mädchen.
zrverl. ordentl., für ttenten
Haushalt für sofort oder
später gesucht. Linnenkohl.

mvoMitgasse 15.

Angehende Jungfer
nrit guteir ZeuMÜssen für
sofort c-cs. Sonnenberger
Strasse 15.

Grösseres Sanatorium
in Wiesbaden sucht

Wirtschafterin
zunächst vertretungsweise^
evt. für dauernd. Nur Be¬
werberinnen mit mebm.
Eriabrung. Meldungen u
Zeugnisabschr. u. G. 452
art den Taabl.-Verlaa.

WM MW
für kleinen Haushalt u
sebr günstia. Bcdittgungen
aesncht. Nab. Oranien-
strasse1 links. Vorstellen
vorm, bi? 3 u. nackm. u.
abends nach 7 Ubr.

WiiMWk
sofort gesucht. Vorzustell
vorm. 10—12, nckm. 4—6
Sonnenberaer Strasse 25

Gesucht für sofort eine

Köchm,
die auch Hausarbeit über¬
nimmt.

Fra« Mener-MitkbenS.
Eltville. Rbeinstraße 9.

Tücht . Beiköchin
gesucht.

Dotbs Sanaoasse
Kocklernende

gl. od. bald ges. Fremden¬
heim. VElinenftrasse 4. .

Bessere Stütze.
erfahren in Küche netto
Haushalt, zu 4 Personen
gesucht. Kücken- u. Haus¬
mädchen vorh. Eig. Ziim.
Auerlbreten unter! I . 438
an den Taabl.-Berlaa.

EKsuckt ovdentl. schlichtes
Fräulein im Alter von 25
bis 36 Jahrem, von best.
Familie als Stütze in
prctest. Hmvshalt. Dieust-
tnädchen, Wasch- u. B-ttz-
fratt Vorhand. Referenzen
u. Gebaltsansvr. erbeten.
Frmr Atwtheker Kiel. Hoch-
Heim cr. M.

Eins . Mädchen
das alle Hausarbeit ver¬
steht, zum sof. Eintritt
gesucht, oder sväter.

Abolfftrasse 12. B.
Hausmädchen.

zuverlässiges, bei gutem
Lohn bald gesucht Weberr-
aasse 4.

Acht . MiMöWen
zum 1. Sept . gesucht. Vor¬
zustellen 4—7 nachmittags
Klareutbaler Str . 2. 1 l

Tücht . Mädchen
gegen bohen Lohn per so.
fort oder später gesucht

Luisen straße 47. 2.
Für den 15. d. od. svät.

wird in kl. Hausb. braves

MMMiWll
mit guten Zeugnissen »es.
das im Zimmervutz.. Ääb
und Bügeln erfahren ist.
Räb. Taabl.-Berlaa. Qe

Tücht . Mädchen
mit etwas Kockk. gegen
nuten Lob« gesucht

Mainzer Str . 36.

MMssiges Mche»
für ruhig. Haushalt aes.
Ellenboaenaasse11. 1.

Netteres Ebevaar kuckt
sofort tücktiaes

Alleinmädchen.
daS kocken kann od. Aus¬
hilfe. Guter Lohn, gute
Behandlung u. Bervflea.
Adelbeidstrasse 70. 1.

MIM « W
für besseren Haushalt so¬
fort gesucht.

Weinügndluna Sckütz.
NitolaSstrasse28.

hll !is - u. Mche !lMöMn
gesucht.

Votbs. Lanaaasse 7^
Nettes

Mädchen
für Küche und Hansnatt
bci hohem Lohn und guter
Verpflegunggesucht.

Konditorei Kaivlinacr
Friedrickstrasse 41.

sofort gesucht Hotel Vogel
Rbeinstrasse 27.

Aelteres solides
Zimmermädchen

bei hohem Lobn aesuckst.
Hotel ReickSvost.

NikolaSstrasse 16—18.

SgfjglßS

KMMtttzei
das nähen, bügeln und
servieren kann u. gute
Zeugnisse besitzt, in
ruhig, ttnderl. Hausb

I >2 Personen! gesucht
IEintritt sofort oder!
11. Sevtbr. Borst, vorm.!
I von 8—11 oder v. 1—5!
fuhr erbeten.

Fra« Jos. Hunnann.
Langgaffe 20. 2.

Ehrl Mädchen tagsüber
aes. Wallufer S ie . 6, P .,I.

Besseres Mädchen
v. 8—12%, 2—TVa: zu K.
Kd. gesucht. Kaiser-Friedr!.-
Rina 55. 2 links.

Sauberes Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
gesucht. Äketzgerei Flory.
.Kirchgasse 51.  _

Hstel Rose
Zimmermädchen

aut emvfoblen.
sofort ges ucht.Mrl.
in klein. Villenhaushaü
gesucht

Bttattttastrasse18,

Saubere Morgenfrau
von 8'/-—101'2 Uhr gesucht
Vbilipvsbergstraste32,  2.

'Monatsmädchen
2 Stunden morgens für
leichte Hausarbeit aesuckt.
Fr. Briibl. Re rostr 28.,3.
Monatsfrau od. -Mädchm

für den Haushalt f. vor-
u. nachm, gef. Wehgcrrrdt,
Weberaasse3b, 1.

JuaacS tückt. Mudcken̂
für kl. Haushalt v. 3 Pens.
5-umr 15 . 8 . od . später ge-
ffrckst. Borzustellen von 11
bis 4M, Uhr bei Graufelt.
Wikbelmstr rste 38, 2.
Relt. zuverl. All ünmädch.
od. eins. Stütze sof. ges.

bei hohem Lohn u. cmter
Behandlung für 1. Sevt
gesucht. Lewin. Schier
steiner Straste 15

TücktiaeS Mädchen
für Pension sofort gesucht

VSÄWN
für bäusl . Arbeit. Gel
Kochen zu erlern. Kaiser.
Friedrick-Rina 56. 2 links.
Memmädch.. w. koch. I*

in kl. fein. Haushalt für
1. Sept . gefrcht Kaifer-
Friedrich-Ring 82. 3. St .,
btS 11 Ubr u. 2—i  Uhr.

Junges Stubenmädchr«
aus anständiger Familie
ges. Borzuftellen Bismarck
«na 11.  1 links,_

Hausmädchen
gesucht, das nähen, bügeln
u. servieren kann, zum
15. 8. sevt. zur Aushilfel.
Mainzer Straste 21.

Alleinmädchen
bald bei hohem Lohn ge¬
sucht. Meldung Garten-
straste 16

Saubere Monatsfrau
für 3 Std. vorm, gesucht
tzchilivosbeoaitraste 10. 2ar>. . _Mouatsstan od. Mädchen
für inrwgenS zum Ladem-
jmtzen gesucht. Friseur-
Geschäft Alerander, Wrl-
üeltnstraste 52.

Tücht. Mädchen,
w. etwas kochenL aÄWckt
IVero&eraftT. 22.  T . 3862,

Ein tüchtiges

WeMSWil
oder Frau gesucht

AdretteS Hausmädchen,
das nähen kann, stir sofort
ges. Fvemdenpension Jung,
Kleine Burgstraste 2.

Jung . fand. Mädchen
für Hausarbeit u. Hilfe im
Lccken gesucht. Mingech
Konditorei mtd Kaffee.
Bechnbosttraste 16.

Für ganz rl. Haushaltmmtl«An
gesucht

Herderstrasse 2.
Jüngeres , ganz solides

evana. Mädchen z» älter
Ehrvaar für 1. Sevt . ae-
iücht. Kochkenntnisse nickt
nötig. Näheres Luisen
straste 10/12. 2._

MW mmf
f. i . Hausarb. ges. Brühl.
tlliederwaldstraste 10. 2.

Alleinmädchen gesucht.
Karsunkd. TaunuSstr. 77,

Gesucht zum 15. Au«.
zuverl. Aäadcben. welches
näben kann. Fr. Hauptm.
Tqp. Nikolas straste 41, 3.

Junges Mädchen.
Waise bevorzugt, zu tteineü
Familie nach Cvonlbe
im Taunus gesucht. Ge.
Osterten u, W. 108 mi die
Tagbl.-Zweigst., Bismarckr.

Alleinmädchen
zum 1. Sept. gesucht. Bor¬
zustellen 4—6 Uhr bei
Dick. 57.

Haus»
und KKchenmädchen
fleistig u. sauber, für ein
bürgerl. Kaffee-Restaur.
in Worms gegen Monats-
lohn von 80 Mk. auf sofort
gesucht. Ana u. S . S . 580
an Haasenstein u. Boaler.

I . Dlidche» für vorm,
od. den ganzen Tag in tt
Haushalt gef. Waterloo
striastc 4,  1 rechts.

Eine fleissiac Fra»
für .Hausarbeit f. Freitags
tr. Sarnst . ges. Kapellen«

oder iunge FM
die bürgerlich kochen
kann, für Küche und
Hausarbeit urls Aus¬
hilfe 4 bis 6 Wochen
tagsüber zu 3 Person
in frauenlosen besseren.
Haushalt lVillal ge¬
sucht. Angebote unter
V. 454 Taabl.-Berlaa

Ehrliche saubere
Stundenfrau

rer soso, aesuckt. Mau.
Plucker straste 19.

Tücht. Damen-Friseure.
Herrenfriseure, Friseusen,
srwie Masseuse n. Mani-
curistin, Hgar-Etnrichter,u.
Voiticheur. Berkünferinfür
sofort od. 1. Sevt . gesucht.

Kästner u. Jacobi.
Tcrunusstüaste4

Monatsmädche«
tagt. vorm. 2 Std . gesucht
Blücherstrane 10, Part.
Reinl. ehrl Monatsfrau
von 8—10 vorm, gesucht.
Mevrer. Rbem strastc 71.
Saub. fleiss. Monatsfrau

sof. aes. Moritzstr. 21, 2r.
Mrnatsfran gesucht.

täglich v. 7—8 od. 9—10.
Lmttb, BiSmarckring 18, B
"Örd. Monatsfr. 1l4 Std.
mova. «es. Dotzb. Str . 67.

Bestemvi. Monatsfrau
für tagt. 3 Std. vorm, von
kl. f. Haushalt gesucht
Luisenstraste 25, 2. S tock.
Monatsfr. vorm. 2 Std.

' - . “ 11,_ 1
m

pünttlick u. willig, täglich
dorm. 2—3 Stunden bei
hohem Lohn und guter
Behandlung sofort gesucht
Vorstell. 8—10 Uhr vorm
Sckachtstraste 18. 1.

Saubere zuverl. Frau
... Austragen tagsiiber ge¬
sucht. Rech, Marktplatz 5.
t Männlich« Personen̂ )

[ KausmSmiischesPersonal 1

Haupt - Agentur
einer alten deutschen
Feuer-Versicherung mit
Nebenbranch. an tücht..
mögl. einge arbeiteten
Herrn zu vergeben. Ge¬
fällige Angebote, auch
von Herren, w. die Ver-
mittl. v. Bersich. ials
WMeslhWgMg

betreiben wollen, ecket,
unter F. C. B. 281 cm
Rudolf Mosse. Frank,
furt a. M. F HO

Tüchtiger

Schreiner
aeftreftt.

Steinber ^ r . Worittn &et.
_Am Schlacktbost_
Damen-Ariseur
tücht. Friseurin, bei hohem
Gehalt gesucht. (Keine
Morgen-Kundschast.)
A . Selste . Webergass«  3.

Znr Führ, des Haughq,
st aeb. Fol. mittst Att̂ nö
best. Zeagn. u. 6® ^ ’
seibücmd. Stellung,
unter M. 455 Tagost.

Mtige KW
sucht Stelle ». 1. SevK»
Offerten unter W. 454 ai,
den Tagbl.-Berlcm.ä._ jT.
sucht_ ..
Frontschtze. Adolifstr.U.

Besseres Mädchen, '
w. kochen kann, st Stelle.Schenkenderfstvaste5. SU

Jg.

Damen- und
Herrn-Friseur

bei freier Station sofort
gesucht. Ana. mit GehaltS-
ansprücken an
Herrn- «. Damenfriseur

Kratz Nastätten.
Schuhmacher

für Sohlen u. Fleck auster
dem Hause gesucht. Heinr
Sckeer, TaunnMrasse _1S.

Schneider
für französische Uniforni.
auster dem Hause gesucht.

I . Stiev
Faulbrunnenstr. 9. Laden

Junger Schneider
gesucht. Frank. Wörth-
iirajk _2S.J - _ -

Kutscher
aesuckt Adolsstraste6

iRadsahrerl ges. Kondit.
Nerbel. Kirckaasse 78

{ Wm -SkW j
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

(  Weibliche Personen )

Kcmfmä imtsche» Personal }
Hervorraa. selbständige
Kontoristin

mit allen Büroarbeiten u.
Buchhaltung vertr.. unbe¬
dingt flott in Schreibm.
u. Stetioar .. seither nur
erste Siell . bekleidet, sucht
anderweitig Engagement.
Offerten unter E. 110 an
die Taabl.-Zweiastelle. .

KriraerSwitwe^

-- - r orfL
BieiMtvaste

si-cht für ganz. Taĝ Besh.
werLe,.

od. übern. .
Kaution kann

ä«ch

Braves Fräulein
sucht Stell , als Stütze od
sonst deral. Am liebltw
bei einzelner Dame. Off
u. F. 453 an d. Tagbl..^

Frau.
28 I . alt . wünscht Stck.
in frauenlosem HcmshaL.
Offerten unter Z. 454 «
den Tagbl.-Verl»&

Junges Mädchen
sucht Stellung in beffew«
Hause, am liebsten im Ke-
schäftShauze. Näheres A«
Kaiser - Friedrich- Bad t.
Gartenhaus.

Ehr liche Fra« .
sucht2 bis 3 Sck. Monüz.
stelle. Offerten u. D. 11»
an Taabl.-Zweia;tLlle.

Gut emvf. Mädchen
sucht Wasch- u. Btttzbesch.
Näh. rm Dagbl.-Äwl.

( Kanfmänntsch«« Personals

Wir suchen einen tüch¬
tigen branckekundiaen

MM
für eine in Mainz zu er¬
richtende Filiale . Be-
iverber müssen in der
Kolonialwarenbranche u
im Detailverkaus durchaus
erfahren und selbst tätig
sein. Angebotê mit Ge-
haltsansprücken von nnr
Fackleuten unter T. 450
an den Taabl.-Berl. bst!17

Fräulein
sucht Beschättia. i« Kou-
fektieusaekchättoder sonst
in kleinerem Geschäft. Ott
tr. G. 454 Taabst-BerlaL

in Wiesbaden. AuSfübrl.
Angeb. an Dora Göckel.
Bad Kreuznach. Kinickerst

Tücht . Verkäufer
oder Berkä,rferin st Droa.-

Kolonialwarengesck. der
sofort aesuckt. Sckr. Off.
mit Gebaltsansvr. unter
B. 108 Taabl.-Zweiastelle.

Telephomst
mit guter Handschrift aes

Sottl Schwarzer

Braver Junge
als Lebrlina für Samen-
u. Kolonialwarenbandlg.
gesucht Wellritzstraste30

Dreher.
Ein rn allen Vorkommen-

den Arbeiten tüchtiger,
selbständigerDveber zum
sofortigen Eintritt gesucht.
Ehrhard Müller «. Co.,

Kreuznach

ZWeil Wsetzei

NstWMW
schon im Büro tättg. verf.
in Franz.. Schreibmasch.
Stenogravhie u. sonstigen
Büroarbeiten^ sucht Stell,
in Büro. Gute Zeugnisse
stehen z. Verfügung. Off.
u F 45« Taabl.-Berlaa.

Gebildetes Fräulein
Surick guten llmgaNtzA-
sovmen sucht Stellung als
Empfangsdame bei Arzt,

abnarzt oder ähnl. Fach
>ff. u. E. 453 Tagbl.-Verl

!. Dg. AMm
sucht Stell , fürs Laaer o.
to tht̂ Bikoarbeit̂ Off, u

BedM
längs. Tätigkeit in Kurz-,
Wollwarenbrancke.̂ st St.
per sofort oder sväter. ev.
gleich welche Branche. Off.
u. F. 110 an ^ic Taablatt-Zweiastelle

Junges Mädchen
möchte die Kvnditover er¬
lernen. GeK. Offerten «.
D. 454 an den Tagbst-Vl.
(  GewerblichesPorsomä^

Privatbüglerin
sucht Herrschafts- Kunden.
Ott, u. I . 380 Taabst-Vst

Einfachcs Ftäulcin , .
zuletzt in fein. Mein»
Restattü. tätig, sucht Stelle
am Büfett od. als Stütze.
Offerten unter G. 448 an
den T icrbl.-Berlaa.

Hausdame,
die 17 Jahre einen gröst.
bcrrschastl. Junggesellen-
Hausbalt führte und durch
dessen Heirat frei ist. st
z. 1. Ott . vass. Wirkungs¬
kreis. Off. u. F. L«. 4180auch für Kachelöfen sucht reo», mi . u. n.  tu . *xou »“ •:x*

sofort I . Kaus. Frankfurt an Rud. Mosse. Lndwias- nah. Bedma unter L.
MM» Ott 1 i. ,Iti&Ati« HTÜf4m m t./Ml  jHQ ■fKIlM rfflPfntt1- »

ledig, staatliche svmvatb.
Erschein., Mitte 30er. gc>
prüffer Naturbeilvraktik..
Homöopath u. Masseur,
beb. auch Thure-BranA-
Atasscrge. langjähr. Brar.
kaufmänn. gebildet. kau<
lionsfähig, 25 Mille Bar-
Vermögen. solid, zuverläll.
mit seinen UmganasforM..
erfahren in Lantuvirtsck.
Wein- u. Gartenbau, s
Stell ., am liebsten bei
unabhängiger Dame der
höheren Stände als Vn>
vatsekretär, HauS- oder
Vermögensverwalter, er-
seitt zugleich d Hausarzt
Besitze gute Zeugn. Oss.
unter „Glückliche Eristenz.
A. 4 an den Tavbl.-Bert

% w M«
bisher in d. LebenSMittel- ^
brauche tätig, sucht in d«
Näh« Wiesbadens Stell-
als Laaerverwaltrr o. d« i
Kaution in beliebig. Holle
kann gestellt w. Offert, u
A. 3 an den Taabl.-Bei ,̂ ^

^ Junger Mann.16 Jahve, nett Recüsck»^
Reifezeugnr». sucht Ldss'
linasstelle in Drogerre o»
grossem Lebensmittel- Gr-
fcWift. Näh. bei ättramei
JaLnitrasse 21. 3.

6û efBr meinen 606«
w. 9 Jahre die Mittelsck
besucht bat. eine Lehrst. 1»
einer bess. Buckbandlg. ^
1. Okt. Geil. Off. untv
H. 447 an den Taghst-D
f Sewerbliche« PersonäQ

emitMget Mit«
vollständig bewandert i*
Feinkonditorei und Wf
bäckerri. kuckt*. 1. Sevtbr
Stelluna . MtH  Dffrrtt«
" H 4M Taabst-Btll -»

Chauffeur
mit I* Zeugn. n. Wg
t2jähr. Fahrtättgkett be>
nur allererst. Häusern. « .
ausgedehnten ReiseerfoH
im In - u. Ausst. frad !-
lvrechenid, sucht Stelluutz
Off. nrit GehaltSawg-che»
näheren Beding, erb. E
I . 451 an den Taabl.-BÄ

in allen Äeparaturen
wandert, sucht für sosott
Stellu-wa. Offerten unttr
S . 453 an den Toabl.-VeU

Chauttenr.
derb., mit all. Rep. —
Führerschein2 u. 3d,
Svrackkenntn..
zu verändern.

b”§sucht st»
Ott. mtz



SJeftenrtfoöIeneE

KSW ' M
tct  mittl . L . fmöt Emma ..
amS>  als aöetiriotr Kock

oder früher, in
__ _ . .ifUm od. feinst.
ivathcruS. I» Referenz,

u. D. 456 Tabl.-Verl

14 . August 1Ä 1V.

Ehepaar
in mittl. Iahr ^ kautionsf..
ohne Anhang. Küchenmstr.
u. Hotel-Gouv.. suchen ab
1. Ott., evt. früher, selbst.
Posten in Hotel, Pension.
Sanatorium oder seinem
Privatbaus . I* Referenz.
Off. u. E. 456 Taabl.-V.

WresbaSener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite L.

Konditorei
edent. mit Kaffee, v. Fncki-
mann zu mieten aeiumt
Gefl Offerten u. G. 453

Erste selbständige Verkäuferin
di» « MeiXiHte Kleiderstoff « gesucht. Nur erste

, welche den Perlauf selbständig leiten können,
Offerte« «inreiche«.

S. Guttmann, Langgasse 1/3.
ZUile Mumm
Melle» » MM

| tun wirklich gute Kräfte, per 1. September suchtI
Kratz, Mainz, Akte Universitätsstr. 21. |

Herrenu. Damen
Nr dm Vwtwf
b. Privat , answärt
unter L 110 sn

eines reell. Artikels
s gesucht . Anmeld,
die Tagbl.-Zweigst.

Lebensstellung.
| B3a*nstcberer und im Konto - Korrentwesen j

durchaus erfahrener

Buchhalter
zu sofortigem Eintritt gesucht. Französische :
Kenntnisse erwünscht. Offerten u. P . 453
an den Tagbl.-Verlag.

Bon bedeutender, bestens eingeführt. Maschinen-

|K? Bnftfiet iflifif
vollstLnd . Wäscherei -Anlagen . Es kommen
nur bestens eingeführte Fachleute in Betracht.
Angeb. uuter 3.  426 an den Tagbl.-Verlag. F 193

1 Zimmer.
Röderstraße29. 1. Manf.-
W>hn., 1 Zim. u. K.. cm
eins. Perfon zu venm.

S Zimmer.
Wörthstraße 24. S . MSt,
3-Zimmer »Wohnung zu
vermieten. Zu evfr. bei
Brill. Hinterib. Part.

Lüde« u. Geschäftsräume.
Lade«

«ÄiaeS Geschäft Der
10. 1919 zu vermieten.

äfncmaffe 13.
Eine kleine autaebende
. modernisierte

Wirtschaft
im Zentrum der Stadt
zum 1. Fan. 20 zu verm.
Off. ». T. 454 Taabl.°B.

Billen u. Häuser.
Einfamilien -Haus von

7 schöne» Räumen
und 3 Mansarden, i. Kur.
viertel, für 1. Oktober zu
»ernteten. Offerten uni.
E. 443 an den Tagbl.-
Verlag.
Wohn, ohne Zlm.-B«aabe.
Barkstr. 20. Sochv.. herrsch

hnung, Elektr.,_ . . . .. . Gas.
Zentralheiz. Anzus. von
11 bis 1 Uhr.
Möblierte Wobnunaen.

Mwl SWe A
Södenlaae. 3 Sübzim..
große Beranda. Garten,
kl Kück« re. möbliert zu
vermieten. Anzuseben n
3 Ubr mittaaS.
Möbl. Zim» Maul tri»

ihr , 30. 2 t « .
Blücherstr. 36, 3 L
möbl. schönes Zimmer an

Jgliben Heran aS zua.
.ramstraßo 14, 1 L,

Nicolai. sch. m. gr. Zim.
unt Fnühstückm verm.

Bertramstratze 17, £>. 2 r.,
mkl. Z. m. 1 od. 8 Bet ten

Friedrickstraße 48, Hth.
3. Stock rechts, möblierte
Mansarde zu verm.

Körnerftraße 8, 2 l., aut
in. Zim an 2 best. Herren
od. Wvbn- u. Schlafs, an
eins. He rrn zu verm.

Marktstraße 12, Pension
Hellwig, gr. BaÜonzim.
mit 1 oder 2 Betten.

Rbeinstraße 47. r. Gtb. 2.
einfach möbliertes Zim-
mer zu vermie ten.

Riehlstraße 10, 2 l.. schön
möbl. Zimmer z>u verm.

SchiersteinerStr . 11, Gth
1. Stock, möbl. Zimmer
mit Verpflegung zu vm.

Schöni»M. W.
mit Frühstück in a. Hause
an besseren Herrn für
sofort zu vermieten. Off.
u K. 456 Taabl.-Verl.

MhN-llNdWchMNM
elea. möbl. Nabe Bahn-
bok. an Herrn zu verm.
Off, u. $  452 Taobl.-B

Pour officiers
gr. chambre, trös bien
meublöe ä louer 2 Place
Bluecher 2,3 . Et . ä droite.
Leere Zim., Mans. usw.
Adelheidstraßê61. Vdh. 1.
Raum ?j.

Dobb. Str . 57 Ms.-Z. m
Herd, an eins. V. Nah. 1.

Hellmundstr. 3. 3 r.. l. Z.
Dame w. zum 1. Oktober

2 IM MI«
zu vermieten. Offert, ti.
W 444 an den Taabl.-B

Keller. Remis., Wall. nsw.

Hainerwea 3. 2. schön mbl.
Südzmrmer bei einer
Dame nur an Dame z. v.

Weinkeller
in auter Laae billia zu
vermied Off. u G. 444
an de« Taabl.-Berlaa.

Die von Herrn Dr Koch seither innegehabte
5-Zimmerwohnungm.Zubehör
ist zum Ottober zu vermieten.

Näheres Schützenhof-Apothefe, Lauggasse 11.

WgeW

m. Preis unter

3n Eillsülllikönhalls
lSöbenlaael 3—i  Zimmer
von iunaem Ehepaar aus
beiter Familie per sofort
zu mieten gesucht. Offert

an den TacrM.-^enaa
Billa^mit Garren, ca. 8 Zimmer,

im BahrihosSviertel, Bieb-
richer Alke, MoSbacper
Straße , per 1. Oktober̂zu
mieten gesucht. Offerten
unter P . 450 Tagbl.-Verl.

Einfamilien¬
haus

mit ca. 6 Zim. u. reich!.
Nebenräumen, im Villsn-
Viertel oder Borort Wies¬
badens. ver 1. Oktober
oder früher ^33

zu mieten gesucht.
Ang. an Hanns Doeuaes.
Mainz Hgfenftraße1.

Dame sucht schöne
1- oder 2-Zimmer-

Wohnung
in guter Lage. Offert, u.
K. 455 an den Taabl.-V-

Juwelier
sncht 1—3-Zim.-Wobnumi
für GeschättSzwecke. im
Zentrum. Offerten unt.
F. 454 Taakll.-Verlaa.

Zwei sehr ruhige älter«
Damen suchen abgeschlost.
2-Zim.-WohMNg
Offert, mit Preis unter
W. 453 an den Taabl.-V
Fn sonnia ael. LandbanS
2—4-M.-MhN!lg

von best, alleintteb. Ehev.
gesucht. Hausverwalt, und
Gartenpflege wird gerne
übern. Off. an Klementz.
Ninakircke Bart.

Beamteniam.. kinderlos,
iuckt 3-Zim.-W»hnuna.

hier oder nächste Nmaeb..
möglichst mit Gärtchen, a.
HanSvertvalt. in Billa , a.
1. Ott. oder aleich. Ott.
u D 455 Taabl.-Berlaa,

5-od.S-W.-WvWMg,
möglichst Westend. sof. od
zum 1. Oktober zu mieten
gesucht. Off . u. U. 443 an
deii Taabl.-Berlaa.

Eckweraevr. Gelebrten-
witwc und Sohn . a. Aus¬
land vertrieben, bitten um
Ucberlastung einer2- 3-ZiMMlMhMW
möbl. oder unmöbl.. mit
Küche. Offert, erb. unt.
Fra, . M. O. R bahnvostl.
Möbl.Wohnung

5—7 Zim.. mit Küche, nur
in Billa , zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. B. 455
an den Taabl.-Berlaa.

m mbl. W«
mit 2 Betten gesucht für
Ehepaar von auswärts
welches 1- bis 2mal in d.
Woched. Theater besuM.
Offerten unter S . 443 an
den Taabl.-Berlaa.

Junger Herr sucht
möbl. Zimmer

möal. sev. Off. mit Preis
n G. 455 Taabl.-Verlaa.

Gutes Zimmer
ohne Kost für ein iunges
Mädchen in israelitischer
Familie gesucht. Offerten
u. F. 454 Taabl -Verlag.

6Pn möbl. W«
mit sevar. Einaana sofort
gesuM. Offerten unter
L. 455 an den Taabl.-B.

All-iitstehend- Dame.
GewevbeschUl-Lehrerin aus
Straßbura . sucht von gr.
Wohnung zwei leerie Zim.
ohne DervKsg. bei eins-,
älterer Dame oder der
allem Ehepaar. Adottsallce
oder Kaiser- Friedr.-Ring
bevorzugt. Mitteilungen
erbittet Fräulein C. Hors.
Evangel. Hospiz, Platter
Straße 2.

YsesuM in auter Ge¬
schäftslage einLaden
mit 1 oder 2 Schaufenst..
nebst hellem Arbeitsraum
und Zubehör Offerten u
S . 445 an de« Taabl.-B

Laden
evt. mit Einricht.. in best.
Lage von Wiesbaden, für
gleich oder später zu miet.
gesucht. Gefl. Offert, mit
Preis unter K. 451 an
den Taabl.-Verlaa. i

Mmm-WW
mit Einrichtung für sofort
oder 1. Ott. zu mieten ge¬
sucht. Näh. unter D . 452
an den Taabl -Verlag.

W . Möb!. WlltzlM.
(möglichst separat), von s.
Dame gesucht. Offert. u
8. 452 an den Tabl.-Verl

Dame sucht
aus gleich mM . Zimmer
>mit Frühstück u. Mittag¬
essen. Angeb. u. O. 455
an den Tagbl.-Verlag.

Besserer Herr sucht schön

gr.«M WM
in gesunder freier Lage.
Off , u. E. 454 Taabl.-V

2- 3möbl.Zimmer
v. 2 Damen gesucht. Off.
u H. 454 cm d. Taabl.-V.

10—12 Zimmer.
Mod. Wohnung oder Billa per fofort oder1. Oktober

zu mieten gesucht. Dieselbe muß mit allem modernen
Komfott versehen sein. Genaue Offerten mit Preis

[ Fremdchme ]
Anzeigen unter dieser Rubrik I
sind bei Aufgabe zahlbar. 1

Haus Orfen
5 Bierstadter Straße 5.

Beste Kurlaae.
2 neu möbl Zimmer, evt.
Wohn- » Schlafzim. frei.

„Teletzhon 6374.

Feinere
Wlt -Ksisll

erste Knrlaae.
mitten im Garten.

M
von A . Elbers.

Große e!äM»Ate Zimmer
mod Einrichtung. Bäder
beste reickhaltiae Venston.

[ « » «kehr ]

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Kapitalien-Angebste }

Wertpapiere
Ankauf u. Verkauf, frei¬

händig u. an Börse.
Sensal Meyer Sulzberger,

Adelbeidstr. 10. Tel. 524.

Ausw. Kapitalist
übernimmt 2. Hvvoth. mit
Nachlaßa. sofort bar. Off.li—B-̂4l<Hag bl.MerlM—
Mk. 100000-

event. auch geteilt, auf
1. Svvotbek v. sofort mis-
ziileihen durch

Fmmobilien-BerkehrS-
Gesellschaffm. b. S ..

Mnrktvlaß 5.
Wer gibt 2. Hvvothek

per sofort bar mit Nachlaß
ab? Auch Vermittl. er¬
wünscht. Off. u. K. 454 an
den Tagbl.-Berlag.
{ KaMalien -Gesnche )

m*  26600 11.
für sicheres Unternehmen,
evtl. TesUmber nicht ans-
geschlosten. Off. u. E. 9978
cm Ann.-Erv. D. Frenz,
G. m. b. S ., Mainz. F33

ZlMioMll ]
Anzeigen unter dieser Rubrik
find bei Aufgabe zahlbar.

( LmmobUien-Bertäufe ^

MM. AMstShW
in großer Be^ e^cSstraße.
aünitta zu verk. Frieda
Kraft Erbacher Str 7. 1.
Telephon 3242.

!Mk «. R!« e!
Prima Deutsch. Scbäser-

iWolss-Volizeib.l. Rüde
2 Jahre alt. vrima in
Figur u. Zeichnung, verk.
Kiebricher Sttaße 12.

Habe sehr preiswerte
Anaebote in Billen. Ge¬
schäftshäusern »sw.

Architekt Müller. „Sonnenberaer Straße 1.9
Billa in Wiesbaden.

Nähe Hauptdaonhof und
Straßenbahn, sof. beziehb.,
zu verk. : 12 Wohnräume,
großer Keller u. Boden.
Zentrvlbeizung, Gas und
elektr. Licht. 2 Badezim.,
viel Nebenruum, etwa
600 gm großer Ziergarten
mit etwas Ochstbaumen.
Offerte« unter B. 993 an
den Taool.-Verlag.
2—3-Fam.°Lilla a. Elektr,
N. Kurv., Mietertr. 3200,
für 55,000 AU., 10 Anz.
£ *r. u. Z 453 Tagbl.-Verl.

Landhaus
in Borort mit elekt Ver¬
bind.. 2stöckia. mit Hof
Remise. Stall ., für Wirt¬
schaft (2  Gastzim .). sowie
jedes a. Geschäft aeeianet.
bei 10000 Anz. s. 55 000
Mark zw verk. Offert u.
E . 451 an d. Taabl.-Berl

LMdhüLS in MbMi
am Rh. 7 mod. Z. Küche.
Znbeh.. Bad. elektr.. Gas.
Stall , für Kleinvieh, ca. 1
Morsen Obstaarten für
50 000 Mk. zu verk.. oder
Tausch ans kl. HawS hier.
Frieda Kraft. Erbacher
Straße 7. 1. Tel. 3242,

Aukamm,
schöner Garten mit allen
Arten von Obstbäumen u.
voll. Obsthehcmg, eingez.,
mit Brrnnenanlage und
Garteirhaus zu verk. Off.
u. F . 450 Taabl.-Verlag.

Grundstück
mit Kartoffeln u. 10 schön.
Obstbäumen bepflanzt, zu
verkmvfen. Offerten imter
G. 450 an den Tagbl.-Verl.
(  Jmmobilien -Kaufgesuche)

Villa i.Nerotal
zu kaufen gesucht.

Tlosef Stern u. Sobn.
Nerostr. 43. Tel 4539.

rnm »
modern einger.. im Kur¬
viertel. gegen bar zu k.
gesucht. Schriftliche Ang.
unter W. 452 Taabl.-Verl.Mi!M
SM-Mm..

klein, ineuzeitlick einger..
kaufe gegen Kaste. Aus¬
führliche Ana. mit Preis
u T. 452 Taabl.-Verlaa

Landgut
auch WMlengut lmit etw.
Obst) von 40 bis 60 Movg.,
unweit Mainz oder Wies¬
baden, zu pachten oder bei
50 bis 60 Mtlle zu kaufen
gesucht. Offerten unter
K. 453 an den TaM .-
Berlag.

4—6 Zimmer, Bad, Zubehör, unterkellert, elektr. Licht
oder Gas, Wasserleitung, Kleinviehstall, größerer Garten
gegen Barzahlung zu kaufen gesucht. Offert, vom
Selbstverkäufer mit Plan, Preis und Hypotheken-
angabe erbeten unter 18937 an Haascnstein& Vogler,
Frankfurt a. M ._ F66

Anzeigen unter dieserR»brik I
sind bei Aufgabe zahlbar. !

Nnterstellranm
für kleines Auto, Nabe

( Privat-Berkär-fe }
Achtiäbr. schwerer Wallach

W . MHMMl
zu verkaufen.

Frii, Wink.

Zwei Saanenziegen.
eine am 20. 6. gedeckt, verk.
Falk, Chausteebaus._

fiteine sunge zierliche
Rehpmscher

zu verk. Auautt Waaner
ftiffffPf ffinrniüil 21.

Schäferhund
Prachtexemplar. 6 Monate
alt, zu verkaufen Keller¬
st raße 31, 2 links ._
1 D. Schäferhund. Rüde,
ff. Stebohven. sckw. u. br..
1 scharfer Hofhund, mann-
ir. schußfest, dress. wachsam.
Spitz, ein zahmer Fuchs,
la Auisstellungstier, sofort
preisw. verkäufl.

Gullichs
Rassehunde- Zentrale,

Wiesbaden, Rheinstr. 60.
Es troffen ferner ein:

1 deutscher Boren u. ein
ertalischer Vorstehhund.

LttklbM - L- ,—
Schcckhüsin nt. vier 8 W.

alt. Äungen bill. zu verik.
Meckert. Nettelbeckstr. 20.

Mosaik-Brosche
(antik) mit Gold-veff, statt
150 Mk. 75 Mk. . Klerst-

"Ältertüml. aold. Ohrringe
nrit Gehänge u. schwarzer
Verzier., w. seid. Wmter-
hut mit schw. PK um»rcmdet. Gasherd, « chussei-
brett. Wasserbank, Nußb.-
Kinderwiege u. 1 Bcche-
wanne m verk. Friedrich-
straße 27, Htb. 1 r.
Weaen Abreise zu verk.:

echter Granatschmuck, ein
Kollier. Armreif, 1 Paar
Ohrringe. 1 Herzchen mit
Goldkette, ein gr. Iapan-
Schmuckkasten, Aufstellsach.
von eckt. Natur-Amethpst-
Steinen . Eliäster Bl . 6, 1 r

Mass. g. Kette
utit Medaillon zu verk.
Off 3 . 110 TagbheZwgL

Für Liebhaber;
Antike Uhr, Prachtstück,

Preis 200 Mk., M verk.
NA . im Taglbl.-BeÄ. Uu

Für Liebhaber
Kuckucks-Uhr, Prachtstück,

zu vevk Preis 400 Mark.
Näh. im Tagbl.-Verl. Ek.

Lorgn. «. aold. Brille
vk. Vaaenstecherstr. 1. P . l.

Teile v. Eßservice.
Hhaziiitben-Gläser, kleine
Golesgesäße, Flächen , drei
Holz- Jalousien, 1 Wasch¬
kleid(Gr. 42) zu verkaufen
Emser Straße 43. Bart.
Portefeuille-Leder,
auch in kleinen Qucmtit.,
abzuaeben. Offert, unter
H 451 an den Taabl.-V

Trauerhnt
mit Schl. u. ein Paar n.
Halbschube(36 u. 37) für
25 Mk. zu verk. Lärm,
Bertramstraße 22. 1.

Pradit». wß. Dam.-Filz-
lnit vk. Friedrichstr. 37, 3.

PI* fM  DlS Ä
Opernglas. Bettschirm u
Anderes *tt verk. v. 8—11
Mir früh Kovvenkels
Willielminenstraße6.

Crepe de chine. schwarz,
7% Mir . 105 breit, um¬
ständehalber billig zu ver¬
kaufen. Gistel, Mcmritius-
straße 12. 8. Stock.

Neirrs Seidenkleid,
fast n. Sommerkleid, neuer
Herrenhut zu vcrk. Anzu¬
sehen von 4 bis 6 nachm.
Wallufeb Straße 12. 1.

MMoMe
echt. Prachtstück. Fig . 46.
preiswert zu verkaiifen
Zu seben̂ von 2—3 nackin.
WßsMWWM
auf Seide schwarzes eckt.
Sammettleid. Van. 3 »»
Bettdecke» zw verk. Neu¬
brand Weberaaffe3. 2.

Br. Jackenkleid
u 2 Velourhüte zu verr.
Näh. Karlstraße 39. 1.

Ein neues hellblaues.
tilM . siefö

zu vcrk. Näh. Dotzheimer
Straße 4l . Gtb. 1 r.

Rosa Frette-KostÜm,
mehr. Wollkost., fchw. u.
gr. Mantel, seid. Rock,
Bettwäschem. Sinken vk.
Zietenr. 12, 3 r.. bis 10V-,

Mod. schw. Jackenkleid,
aus Seide gearb., fast neu,
u. sckw. seid. M-use für
Mt. sckl. Dame zu verk,
Blückierstvaße 36, 3 links.

Crepe de chine-Kleid,
neu, hellblau, vueiswert zu
verk. Riehlsir. 18. 2. St ..
Dr. Muck. Donnerst rg u.
Freitag von 11—12 Uhr.

Damen-Reitkleid.
schwarzes Tuch, Grüße 44,
250 Mk., u. 2 Tafeltücher
L 12 Pers. zu Vevk. Rhein-
straße 113. P .. 9—11 Uhr.

Seid. Morgenkl.
u. Bluse, versch Fächer u.
derigjl., für KüMlerjin
passend, zu verk. Kaiser-
Friedr.-Ring 40, 3. Stock.

Sontmer-Umhang
u. Toftjacke für ältere
Dame, sowie Dallv-Bügel-
eisen zu verk. Fviedrich-
straße 48, Htb. 3 r.

Mehrere Anzüge,
tadellos erhalten, Gr. 52,
zu verkaufen, sowie drei
Paar sehr gute Flcmell-
Tennis-Beiukleider. Näh.
zu erfragen im Hotel
Rohal, Zimmer Nr. 30,
Freitag und Sonnabend,
vormittags zwischen 10 u.
12 Ubr.

Gehrock-Anrna.
d4rrrkellblcm>, gut rrhmten,
lbilltg alMbgeben MichelS-
bera 3. 2. Stock.

Fast neuer
Gshrock-Anzug
fc&r. Fig.. ovetsw. zu verch
Klein, Coulinstraße 3, 1.

Frack. Smskina,
Sakko - Anzug, Pa -etotS,
Feldbluse u. Hose zu verk.
Baum . Karlstraße 41.

Mod. Rock-B»z«a.
wenig getragen, . gr« r,
mittlere Figur , zu vev-
kauifen Gneisenauftraße 18,
Parterivs vechrs.
G. lleberz.» weiße Weste.

2 P . neue Schuhe (41), ern
Stärkherüd, neue Mil.»
Hose u. »Bluse, Mkl.-Rvck
f. Post od. Eisenb., Svv-rt-
Anz-ug für 17—18jähr. zu
berl. Näheres Eleonovew-
itm fae 5. 1. Stock r.

N. rohseidener Anzug
f. b. schl. F ., Dohnenmasch.
Tuo vvmcmn. Kell«rstr.22,8

Billia zu verk. Tennis - .
Frack- n verschiedene An-
züae. Ueberzieber. Ulster.
Reisedecke. Kotter und ver-
schied. Andere. Räb. im
Taabl.-Berlaa._ « £
' Kakifarb. Wafch-Anzua.
mittl. Größe, aefchl. Jovve
u. Hofe, fast neu, zu vev-
kcrufen bei Brühl. Nevo-
ttvaße 28. 3._

Waschweste, mittl. SV;«.,
statt 20 Ml . 10 Wst. ferne
Spazierstöcke und . ferne
Pe rlm.-M'icmschettenrnovse.
sowie verschied, andere vk.
Kleiststraste4. Part , links,

Badeanzug
für Kinder von MS.
(Friedens» .) »u vk. Dick,
Tgunusstraße 57, 12—L.
Mehr. B. n. Damenschuhe
(Rr. 37 u. 33) zu ver»
kaufen. Wölsinger, Mater.
'̂ siir-che 4.  4 links.
2 P . n. h. D.-Eckmürstiefel.
elea. Maßarbeit, 1 Pazrweiße Haltischiuhe(35—86)
bill. zu verk. Löhr. Kran».
LlL̂ _L_AlWn«r_1l --

Verschied neue Militär-
«. Zivilickube. Röcke. Hos.,
Mäntel . Flanellbose« z«
verkaufe«». Anzuseb. vor-
mittaas bei Müller. Bied»
ricker Straße 53, HmL—

Herren-Schnürstiesel,
braun. Größe 41» neu m
verkaufen. Neuhaus, Krrch-
aaste 11. 1. Stock links.

Ein Paar neue Lack-
Promenade-Schvhe (39) zu
verkaufen Zielenrrna 6,
Hinterhaus 3 links._
N. » . Halbfchuhe(37—38)

u. w. Strümvie bill. Nah.
Erbe. Mestenditr. 8. M. 1 r

1 P . H.-Schnürschuhe
(Doxcalf). Grüße 46, neu,
zu verkaufen. Florh, Kivch-
aaste 51, 1.  _

1 Paar efea. französtscke

« !lspen!Oer-Mss!
neu. Größe 37. zu verk

Fra« Altlav.
Ll ^ Burgstraßc l. ? SgR

Neue Herren-Sttefel
(rinÄSl.). Gr. 44/45 , vres»-
wert zu verk. Biller,
Hevderstraß« 4, 2._
BlMeLed.HMaslhe!l,
neftt. Dam-enjacke. Serven-
Röcke u. Westen »u verk.

1 bl. u. 1 ar. Mifi-Mütze.
fast neu. blauer Mil .-Rvck
-u, 1 graue Mil .-Muse zu
verk. Diener . Kl. WilhÄm-
jtxsbH

Hasen (Belg. R.), große,
bill. zu vk Webevgaise 85.
5 f. Hase«. 7 W. alt. bill.

. - - - s. .

u. Frack billig zu verk.
Seerobenstraße 28. G. 2 r.
N. w. Leinen-Halbsch. (37)
Qm.  ftxcmeaSx.  Str . L. t .

Herren-Kraaen. r. Lern.,
3 Dbd. 37—39. 3 Duzend
44—47, goi verk. Waünfer
Straße 8. 1. vormitt ags.
Deckbett mit Kisten billig.
Herderstraß« 19. Laden.

D auuen-Stevvdeck«,
rot-seiid., »u verk. Ludrvög»
straße 4.  _
Stevvd., a. Trschd.. Gehrock.
Deckb.. Ki st., gestr. u. cmb.
Untere, vk. Karlstr. 39, 1,

Stkvvdcckr,
rot. 2 Bettvorlagen billig
zu verk. Fr. Frl«s , Meich-
straße 39. Htü. 2 St . l.

Perser TspMe ufm.
antike Möbel. Standuhr
L. XVI.. prachtv. Empire«
Ubr. Barok-Fig.. Meist
Porzellan, Höchst-Damm,
alte Bilder, Fahenee. Zinn
usw. preiswert wegen
Umzugs zu verk. Rittm.
Laus, Dreiweidenstr. 10
2 0t - 8- 11 u. 1—4.—
Teppich (2X2,70 ), w. neu.
gr. Diwandecke, 2 Plüsch-
Tischdecken 50 Ölgemälde.
Harms. Bärenstv. 2. Eckl.

Gr. Gartenzeltbahn,
schöne Tafeltücher u. Ser¬
vietten. Vorhänge. Bett¬
wäsche. Portier .. Hängenn.
Biedermeier - Schreibtisch
Bücher- u. Kleiderschr..
Cbaiselona.. svan. Wand
Rollwand, Spiegel . Bildet
zu verk. Nitolasstraste 17.
Par t. 2—7 Uhr._
W. I. alte Markensamm^
CA «. SL 4M *



m.  MkMst ist » . MesLadener TsZLlM. Morges -As - sai *'» Mikes Mstt . 9 * . SÄ»

s Me DelgriMe
ja Finnckckat. Satürfdraftat
(OsÄformot . Sommer tntb
Ätnlfr barste ll.. in verk.
MrcWÜLLtzkUaxL.

Transhimalaja,
Wden Ledin . 8 Bände.
OUl. Brvckhau» ISIS , für
» ÄA. m  verk . Offert.
!»^ L,U L Taab ^-Verlaa.u. and.

fötaff.
Bücher.

. u. inofcen«
_ « . Dekong-Noten
verk. Kcnstr^ friedrick.

49. S. Stock.
mit Schule.

. ^ähmassch-ne
rristrakre 17. 2 ~

jptet Pi... erb. ßsiueSctMVrfSitr. 14.
Grammovdon

mehr. Matten zu verk.
mex.  Morihsttaße 43.

Ei» Blumentisch,
1 Detnoleum-Ofen zu verl.
Noristratze 12. 2 liirÄ.

sslM'EillliWllg
modern. Klavvstühle. um¬
ständehalber für 4800 Mk.
zu verkaufen. Offert , u.
L. 8984 an A.-E. D. Ären*.

1 Mhrplajtell'KM
n. einiae kchönr Salonfelle
*u verkaufen. Häbuer
■Siefen rin aHlfeM.

2 Staubrrker.
u . 3 Nusstellkasten wegen
Umzug cinv&bm.  Mapx.
Mcruritinssttatze 1,

Cellokasten
vt. Futteral billig Herrn.

lZMtzrMatzL_rL _Mb ^ 2.. ,

KtzU -MMM,
Goerz Obj. 7 :6.8.
:l-Kass. u. Tasche,

aut erhalt .. *u verk
un Taabl .-Berl,  Rh

,axt8.
" Doppel-

NWiamM,
78X18. m.  Wim u. Dvpp.»
Jtcffrtte , 1 Damenaummi-
nmntel . FrtedenSware . zu

kanten Norkitr. 27. 8 l

Marke Seidel u. Nau¬
mann . zu verkaufen.

Mattanlck.

MMlM'Äe
lneu) preiswert «ckzuaeb.

Hoirmann.
L LllÄrrrL.

j 20 Firmenschilder.
SvieaelalaSsckilder «.
Fabnenschild. ulw.. in
verschied. OJrßften all*.
' Schildermaler ei,

Bismarckrina 8.

Dezimal » ««
' üz Lr 'von 100 uz Lraat«

neu. zu verkaufen
beva 6.

ikräft.̂ t

Eine aebr. NLHmasch»
aebr . Kinderwagen , 4 M.
Gavdinen . 4 ScheDengard.
2 Dettdeck. u. Betckezüg
r. Auftr . Moridstr . 22. 2

Gute Näbmakckine.
Meilersvieael . Stebrtaa.
sch» . Säule zu verkaufen
Lellnuk.ndstr°he,40 . 2 r.

Gebr . Sinaer -Nähmafch.
unter Garantie Sill, zu vL
A. R-mnvf. Saalrmsse 18.

Gute Nähmaschine
zu verk. Fcantenftt . 22, 1.

Gut erb. Nähmaschine
iFabcikat Singer ) zu ver¬
knoten. Preis 260 Muck.
Rvcmsttatze 14. 1. S tock.

Platzmangel
sofort billig zu verkaufen
nuhb .-Iack. Schlafzimm.
bestehend auS: Itürigem
Ateiderschrank , Wasch-
kommode, Nachtschränkchen,
SlV. schlüfr. Bett , ohne Ein-
lag« , weißlack. Schlafz. für
Kniderz. pass., großer 2tür.
Miderjchrank , weißlackiertes
Kinderbett, Kinderbadew. m.
Unterfatz, weiß. Emaille bei
3ed,  FMenstt. 16.
_Lackiererwerkftätte ._

Gutes Bett
zu verkaufen bei Stiftler
LrLr8rmn - 12̂ .link»_

ßomsl . weiß lack. Bett.
Sofa . 2 Sessel, zwei

Stühle , acktrck. Salontisch.
Kvobseffel zu vevk. Wlelcke.
Kapellenstraße 18.

1 Gut erb . Bettstelle
Jgllj * , .SHcrn ten ftrJL

ltn ÄffiSöfi
u 2 SesseL. 1 Mchenlschr..
- - aebr. Herd bM «.

' ' Mit.
Sofa

mtt NeffelLezog. neu . und
8 Iduofcitst. zu verk. Dotz-
beomer Stt . 2l . S öb, 2 flft.

Au« SrrrschastSbauS
im Auftrag xu verkaufen:
2 fast nerve Korbsessel «int

Grvolst. ßindcrklavvstubl.
^teöoffer . 1 Paar br . H..
Glace-Hnüds ch _jj» verk.
Wrnaer . Mchelsbena 22.

Eins. »tbr . Küche
für 100 Mk. zu vevkau
Bremser , Rieblstr.  S.
MMWsWN

fov neu . statt 180 76 Mk.
Kteiststtatz« 4. Part . lkS.

Eisschrauk zu verk.
Wmstcmd. Goethsitr. 7, 2.
Anzu fetzen vormittags.

SiSschrank zu verk.
'ser-sfr.-Rirm

2 «nrle Urnen . 2 feine
Basen , Federbett m.  Kiff .,
deririck. Palmkdänd.. brang.

|U ~Schate,
benrii
Palmständ. mit
verüb. Erstl .-Wüsche, neue
Herven-Semden u. Äüksen
billig zu verkaufen
^Karlstratzr 38, Lahe».

Nnbb^vol. Tisch.
oval, zu verkaufen,
ckrim. sfrankfuitzer

Zu verkaufen:
«oster ovaler Salonffs»
sEberihol» mtt » eitzer
Marmorvlattr ) und leck«
Lolfterstüble lEbev.bolz m.
blauem Blüschbe*ua>. An.
'»«seben vorm 10—11 Ubr
bei Steinkauler . Walk.
« « .lstr astr 31.

1 N. Reisekoffer.
«iitt . Anrichte. 1 ßaff «.

b.«Echuhe (Rr. 41), Joppe,
D .-llhr . 1 kl. '

. l Blumentt . ,

Gute Hand -R _
für 86 Mk. zu M. Kamme.
Kiedricker Strotze 8. 2.

Achtung!
Ei « neue Schuhmacher-

Maschine. aut erb. Ledcr.
walze, sowie ar . Quantum
Sohlenleder , auch 1 Partie
Leisten zu verk.,
«sMochAÄk . 2 rechw.

Gr . Rollschutzwand
u. gr . S-alziosfcr zu verk.
Anzus. v. 7 Uhr abmidS,
.KnauSsrratze 2. 2 recht».

TlMWSMM
2 Mtt . lang , zu verk. Dick,
TaarnuSstvake 67. 12—L

Sollst. Sattelzeug zu vk.
Schone Aussicht 45, nach-
mittacö 2—4 onaufeSen.

WikM « k.
20—25 atr . Tragkr .. zu
verk Sattemer . Adelüeid-
strgst« 86. Tel . 4823

Zinkbadewanne
billia zu verk. Baum.
SÄwalbacher Straß « 62. 1.
Weiße Kinderbadewanne
mit Gestell zu verkaufen
Lud wiastta ße 4.

Sitz. u. Liegewa« n 90,
Fahrrad 130 zu verkaufen
S charnhorstttu 11. L. L l.
NreilHüüMrad
mit Bereifung zu verk.
ZLmM ^ M -instL- 7̂ L

Fahrrad mit G.
brll. zu verk. Leder, Geis.
bemürake 8. 1 links.
^3 Fahrrad -SlAauch. '
SportanzuN . mittl . Fi « ..
Ladenkaffe m. Glocke, eine
Mille äigaretten , verst., b.
Lang, Weickffttaße 36.

II. UMMpS
mit Riemenscheibe für
Motoranttieb nebst Reser¬
voir 1.4X1 XI Mtt . und
VerbindunaSleit . vreisw.
eessit -»ma. u.

LMril . 26 Meter.
Kutscherröcke. Schabracken

verk. Paulinenstratze 6.
' . von 4—6 Ubr.

^ .EinmachsLffer.
verschredene. zu veMnrs« ,
Ludw iastrano 4.
Für Gärtner!

4 Kuaelbuchse. Durckmeff.
1 Mtt . zu verk. Anzuseh.
4410—>411 Nhr vormitt.
Nuß baumsttabe 1

3 Decker Hafer zu verk.
Kloftveubeim. Bierit . Str .8

ffchön) zu haben. Näheres
Westendstra tz» 24. Laden.

Mehrere . Wagen guten
Kuhmist

bat abzugeben L. Mayer.
Bierstadt Reuaaffe 3.

Händler -Berkauf» )
Schöner Teppich. 2x3 m,

kl. Eisschrank, emaill. Bade¬
wanne und Zinkbadewanne
f. 20 M. Anzus. von 1—3
und nach 6 Uhr. Peter,
Hermannstr. 17, Bart , u. 3.

Hochelea. Damenkleider,
fast neu . sehr bill. zu vk.
Stummer . Reuaaffe 19. L

öWjmM
eichen lackiert,

aute Ausführung
vreiswert zu verkaufen.

Karl Fischer
Schreinermeister

— Helenenstraße 15. —
2herrslh.SpeisezimM
eich, kastanienbraun aeb
Prachtstück, sow. 2 Herren
zimmer , Locknwarte Mod.
billia zu verk. Rosenkranz
Blüchervlatz 3.  _

Für junges Ehepaar
2 egale vollst. saub. Betten
wie neu, 1 nußb.-pol. Bett,
hrch',., Spiegelschr. , nußb.
Waschtisch«, 2-tür. nußb.-pol.
Kleiderschr. m. Wäscheabtl..
1-u. 2tür»Kleiderschr., Tische,
Kücheruinricht., all. wie neu,
billig zu verkauf, bei Peter,
" curnstr. 17, P . u. 3. St.

hell eich r
Mei ' ‘

2t.
^.leiderfchr̂ Wvschtoil. m.
Svir «ÄEsab . 2 Nacht-
schränke, zwei Betrstellon,
860 Mark . Rosenkranz.
Bliickiervlaü

Pitschpine. preiSw. zu vk
Möbelschreinerei Emmel
Do tzheimer S traße 38.
4WtzökMHüingen

fast neu . 280- 600 Mk.
Badewanne 36 Mk.. 1 ar
Reisekoffer f. 30 Mk. verk

Ketttrer.
Sochstättenstr. 16. Laden.
Küch-Einr .,

Nußb.-Bertiko. Büfett , tz'.
u . D.-Schrerbtisch.

Schlaizim .,
" '-fett . H.

_ ■ _ Bücher.
ein *, u . 2 e» Bett« ,

SÄr .. Diwan . Chorsol..
Nnßb .-^ ' "_ w . ... Trum .'
Stnegel . Eisschr., Kinderb..
Tische. Stühle u. andere
MöbÄ bill. zu vk. Klawer
Füiedrichstraße 65.

^ Zwei antt Teppiche.
186 X 330, 180 x ' 170,
bhaiselongue mit Decke.
StedlHecke. 8 Mtt . Läufer.
Rogulator . Kapokmattatze,
Wall- u. Kretonne -Bort ..
Ledersgfa, Sdie «el ziu verk.
Hgfelan . Wellriüstr . 48. 1.

Verschied. Betten,
Svieaelschr.. Kleiderschr..
Sofa . Cbaisel.. verschied
Tische billia . Schorndorf
Selenensttaste S. Bart.

Mod. Küchen-Einrichtung
verk. S eibel. Nabnstr. 34.

v. 300—26 Liter . Kehricht,
bütten . 5000/1 und M
Bu-ttunderflafch . 10000/2
dtbeinwe>nfl .. 6000/2 dän.
Milchfl.. 30,000 neue und
40.000 aetzvaüchte Korke,
6000 enal . Bierfl . (5B<rt.),
verschiedene Hanfseile und
Ketten , große Stehpulte.
Regale zu verkaufen.

Acker.
Mellritzstt . 21. Tel . 3930.

Wagen
für Landwirk u. Fuhr-
unternebmer vreisw . abz.
Jnttreff . w. « b.. Adreffe
mit Angabe, wieviel Waa.
benötigt , einzureichen u.
9. 468 Taobl .-Berlaa . IÄ3

Metzaer-Landwagen.
aut erhalten , mit Kasten

verkaufen bei Lanzer,

Schrein erkarrrn zu verk.
Lendle. Röderstraße 19.

Klappwagen
m. Vordeck, aut erh.. zu vk.
Klein . Bülowstraße 10. V.

aut
Kinderwagen,

erbalkn . u . Mavv-
billia zu verkaufen
' ' r StP . 21. 3.

»troll,% 6.1L,
FriedenSanSf .. fahrbereit
fast neu. u . 1 Boschmaanet
14 Zhlinder ) zu Verkäufen

Köllina.
GS brnsttaße 3. T el. 3871.
Herren - n. D.-Fahrrad

m. Bereif , verk. Rudolph
u- .NM ^ LeLunmd str. 29.

Holländer , Zweisitzer,
36 ML. mok  SvortSapp.
waaen 32 Mk. bill. zu verk.
Däcyrrit'Mstra ße 6, Part.

Ein Oke«
für großes Zimmer zu stk.
Aleri . Dambackra! 5.

I«« lNl>,ZliMtNh,
mit eff. Tisch billia. RR.
Ludwig. Göbenstrast» 5.
M ittelh gu l rt &töx
Kl. Gasofen

zu verkaufen. Schäfer
M,

3 Gasbän « lampe».
2 C. it. D.-Halbfchiche, 1
n. Wt-Schnürschche
vk. Kavellonstt. 18. 2.

Badewanne
verk. Ruppol. TaunrW-
' iL -L

Gnsteis. emaill. Babe« .
u. Hero-nschube. Gr , 44.
zu verkawfen. Hrlfsterich
Klopstockstr ake 6, 3._
G. erh. Kinder.

Habe noch einige elektrische
Tisch-Bentllatoren

zu verkaufen. WechselstromU« Bott, Gleichstr. 220 Bott.
Ferner einige

für Kaustik, Endoskopie,
zahnärztliche Zwecke. Blehl,

radisation für ärztliche und
Taunusstraße 37.

Eine kompl. modern« vlersitzige(Kabinen).
Damensalon-Einrichtnng(weih)

mit sämtlichem Zubehör (diese!« kann auch für Herren-
Toilette verwendet werden) ist zu verkaufen. Näheres
Wellritzstratze 23, Eckladen.

c ]
«nz eigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe xahlbar.

Gutaebende
Konditorei

zu kaufen « sucht. Otkrt
mit Breis unt . F . 108 an
die Taabl .^ weiastelle.

Ein gute»
mittelschweres

sofort zu kaufen « sucht.
Eventuell mtt Geschirr u
Rolle. Angebote an

»dam Bender tt.
Willi Wink.

Moritzsttaße 28.
GeschäftSstunden: 9—12
_ und 3—6Ubr._

Ei« kl. ©i
zu kawfen
mit BreiSanzmbe u . % 447
cn den Taabl ^Berloa.

Brillantrmg
ober Sckmuck. sowie « ft.

Herrnuhr
zu kaufen gesucht Weber-
aaffe 25. Zimmermann.

Blatten Teller «lw . aeaen
höchste Beeile

z« kausrn aesucht. Offert
a tt. 447 an d. Taal -l.-B

». 1 Bild
Zk

ShorSxm,

Mies « malte»
Sveilelervire.

ev-t auch .Kaffeeservirr. « »
kaust« « sucht

l « . na «t tu

Etz-Sermce,
fitr 12—18 Bers.. Meißen
oder and. Firma , und
Kaffee-Service zu l aes.
Offerten unter F. 452 an
den Taabl .-Berlaa.

Kaufe jede» Quantum
Schafwolle

Lämmerwolle Abfall. M-
wolle auck « strickte Ab¬
fälle u. dal Ernst Ritzsche.
Gnrisenanstraße 16

8Kleider 8
aller Art . Pelzsachcn, Tchp^
Gardin u all. AuSran«.
fantt z« allerhöchst Breff.
Frau Stummer

Reuaaffe 19. 2. Stock
» ^ > Televh- a

M % Sippw,
WM . II. H 4878

zahlt am besten

» r.Schuhe.Wäsche.
\,  Witze

Linoleum . Gardin ^ Gold,
Silberns » ,_

Gut erballener
gebe Talar

für GericktSbeamten zu
kaufen aes. Off . mit Preis
n. N. 454 ,an d Taabl .-B»kiteHWN
gut erh.. 44/46. zu k. ges
Off , u L. 464 Taabl .-B.

Getragene
Herren , u. Knabenkstider

eiaenen Fomilien -Be-
auö Prrvathcmd m

unter
für ei, . .
dcrof auö Brrvath -md

.. . . .. . . kaufe« « stocht. Off. u»^.^
Offert , u K. 119 an die TagLL-

Feiner Anzug
u. einige bessere Herren-
sacken zu kaufen « s. Off.
L ..T,..fZ3 Taflbl.-BexlgL
Guterh. Cutaway,

marenao Rocku. Weste, f
mittl . Fiüz elea Bluse
(44—46). Bettvorlagen u.
Felle aus gutem Sause zu
kaufen aesucbt. Offert , u.
L. 452 an den Taabl .-B.

Bess . Llnzug
mittl . Gr ., u. Herrensach,
zu kauf»» gesucht. Off . u
T. 412 cm den Taabl .-B,

Wäsche « sucht. Offerten
intter H. 455 an dem
Ta«chl.-Beicka«._Kellner
große Fia . nach 5j. Ml -̂
Zeit am 29. 7. abgeaang.
suckt. um arbeiten zu k.
1 P . aute schwarze Hose«
zu kauten. Offerten u.
L 446 rm den Taabl .-B,

Wickê nncffckmÊ^Rucksack
zu kaufen aes. Angeb. miit
BueiS w D. 453 Taaol .-Vl.

Bettücher
Bezüge. Handtücher. Gar¬
dinen zn kaufen ael Call-

' 1^_

i>ügesucht. Off. u. Ä. 455 an

eich' edckdeL̂Herrschaft
würde bess. Fam. m. 4 K.,
d. d. d. Krieg in Rot ger.,
getragene Kleid, u. Schuhe
billig überl. für 13- u. 10j.
Mädel u. f. 8- u. 4j. Buben?
Off, u. v . 451 Tagbl.-Berl.

UW !. Amichl .,
ein» aute Möbel Tevviche
Borbänae . Bort « Kunst,
aearnstände ». Antiauität
kauft Klavver . Friedrich»
ItaJX -gS,.
Bücherschrank
Mi)WeWchsesjel

flämisch, zu kauten aes
An« bote unt . T . 449 an
den Taabl .-Verla g.

vebMchtvWMzsl
ca. 1.60—1,70 Mtt . breit
u. 3 Mr . bock, zu kaufen
«suckt Offerten unter
T. 453 an den Taabl .-B
Kleines Stehpult

auf Theke zu stellen zu
kauf, ael. MickrlSberg 18,1

kMken aeß scki-bbarerWgerohrsW
Mickelsbera 1. S.

WNtztzlM
gut erh.. z. Br . bis 800 M.
kauft Rudolph u. Roth,
Hellmundstt . 29, Del. 4685

Gute Nähmaschine
zu kaufen aesucht. Preis
bis 200 Mark. Engel.
BiSmarckrina 43. Part.mm , 4o,

Leichtes
Halbverdeck,

2sitzia. für leickt. Russen-
pferd vaff.. sofort zu kauf,
gesucht. Off . u . A. 994
an d?r, Tcrabi.-Verlag

alle Größen
zu hoben Breiten kauft

E. Koritzky
lÖÄäkJOLÜk

Gebe. Schul»anze»
od. Tasche für Junge ges.
Aückersttatze 17. Bart , l.

Mikroskop
mit arößter Vergrößerung
aesuckt. Offert , u . G. 43«
an den Taabl .-Verlag.

StzlMmWe
zu kaufen gesucht.
Paul Sttlzberger.

Wörthstraße 17.
Telephon 772.

Piano u. Stuhl.
Kassen schränk, Fahrrad zu
kauten gesucht. Klapper.
Frtedrickstt. 55. Del. 16 27.

AwltKtzMstz
zu k. «es. Off . an Weber.
stüdesbermer Str . 27. V.
Klavier gesucht
ge« n bar . Näh. Kaust.

rrLkMr gße ly.

S en.  CelloEnvnnuWn
kauft Zimmermann.
25 Wellritzsttaße 25.

_Televbon 32 63,

SemWml.
nur aute AnSfübruna . in
dunkel eicken. von Privat
zum eignen Gebrauch zu
kauten gesucht. Ommert
LchgrnhorWraße

k.
für 4—5 Zimmer und
vollst. Küche, auch Einzel¬
möbel od. kompl. Zimmer
zu kaufen aesuckt. Off . an

Weber.
Nüdesbeimrr Str , 27̂ _Jg,

alte Robbaarmatr.. Näh¬
maschinenz« kaufen ael.
Srlknrnstrllßk l , l . .Et »ar.

Zahle die höchsten Brette

W WM.
ostk. gen. H. Schwarz.

weinerei. Roonstr . 18.
Gebr . Möbel

u. Wüsche kauft jederzeit
SU höchsten Preisen.

Fr . FrieS,
Möbel. Bücher. LüÜ« ^

^ Aufstellsachen nsw.
kauft Groß, Blücher-
straße  27.

Drei aut erhaltene .

«WM IH.W
zu kaufen aesuckt.

Babubokstr. h

Feder-Handkarrrn.
zweiräd .. möglichst mitPatentachfen , zu kaufen
aesuckt. Öftesten m. Preis,
angabe unter S . 449 an
den Taabl .-Verlag.

G. Fahrrad , w. «.
klt̂ Maher. Wesirs

Heizkörper
für Zentralheizung
zu kaufen « sucht. Off.
tt . 446 an den Taabl .-B.

Utes Mg.Upser.
IMessing, Blei kauft höchst-
?zahlend P. J.  Fliegen,

37 Wagrmannstraße 37.

MKÜUMH,»
M U. W

kauft «et» « b. Häufte
_ ? rjedr !M rqjx/t 9._
Altes Bleiu.Zinn
kauft zu höchsten Preis « '

Glasmalerei Zentner.
Diebricker Str . 13. T . 497

Papagr_
aut erhalten , au kauf. 0
Setm, 8l3e£freü>ft' ttftg 88.

Weingläser
und kleine Birraläsrr «r
kaufen aesuckt. Offert«
unter M. 453 Taabl .-Beih.

Rheinwein-
Flaschen

3/4- u. 1/I .Literfiasch«
holt zu höchst. Breiten ab
Mitt Hotel» tt. Gastwirte»
Brreinianaa — Tel . 479

RikolaSstrobe 23.
Stbein. und Mofettört»«^

Flaschen
kante« S Bare ,
Friedrichstrake 48.

Ankauf
Schreinerwagen,

gut erhalten , zu k. « sucht
Bkückerstraße 9. Vart . r

Fahrrad ohne Gummi
zu k. « s. Schulze. Sonnen,
berg. Rambacher Str . 12.

Papier . SWm,

. Zindel. Adler.

v. Lumpen.
'chen u.

reise. Jak . . .
jttaße 11. Lth.
werden Fuhren
per Federrolle
Wagen auslrtden.

Postkarte aenüat.

brillanten
Gold - und Silbermituze», Bestecke, Leuchter, « ufsätze,
raschennhre«, Armbänder . Ketten. Brruustifte, Ptattn.

in Kautschuku. Gold
kaust zu zeitgemäßen reelle« Preist«

Julius Rosenfeld
15 WaMMstr. 15»-sr.1898. UWll Mi

Der größte Änkaaf von

Zahnnebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die ln

getaßt sind, befindet sich in der
Wagemasmsfi *. 27 , 1. St
Ich kaufe mp  m MT« per Stack

solche bis JL JSmVL9 und hdher
für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
zahle ich fiSSaF per Stück

bis zn md MImt
Kante auch

Brennsfiffe , Reiiaplafln,

Brillanten
Gold- u. Silbersachen, Münzen, Sübertaschm,
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.

ZU II—!—mm.

LnSwig Qrosshnt
Wsgemannstr . 27 , 1  St«

Bitte genau auf Nr. 27 , 1. Stoch zn achten
«md nicht früher verkaufen zu wollen»
bevor Sie  melnAnffebot gehört haben»

Militär- und ZiviMeider
sowie Ware« jeder « rt kaust stets bestzahlend

WlkMniMVMisFksHujl ^ öüÄlg
MauritiEr . a. Dteteot. — « roll. StzmzwaAM«



jft . M . ftwwctWog, 14. Auffnst*910. Mesvavener LagVlarr. Morgen-AuSgsbe. ErsteS Blatt . Seit« 7»
Brillanten, Sold- und Silbersaehen

Bestecke, Aufsätze , Service, Pfaudsch ., Zahngebisse
kauft zu aller- CftiftiMaAM Neugasse 19, 2.
ychst . Preisen UH4HiUilCl, , Telephon  3331

Anttquttäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche, Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre. Porzellane . Kupferstiche usw.

O -tfftfrt Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Piamnou. Etagere
sowie
W ßßtl

eine gute Klavierschule und Roten oder eventl.
(kl. Format ) zu kaufen gesucht.
_Frl . Braun . Walramstraße4

KlliheMEimiDW
für mehrere Zimmer einzelne Möbelstücke, eventuell
ganze Einrichtungen «nd Klavier. Gef. Offerten an
_ A. Halb. Scheffelstraße 6.

c
( Anzeiger,
I sind bei

en unter dieser Stuftdt
Aufgabe zahlbar.

Tüchtige Lehrkräfte für
Deutsch. Französ.

und Englisch
gesucht. Angebote unt.
L. 451 an den Tagbl.»
Verlag.

Griechischer Unterricht
gesucht, ev. bei tüchtigem
Schüler. Df*, mit Preis
Taunus st raste 83. 3.

D? me
distinguöe dösire öchanger
legons allemandes contre
legons frangaises avec
dame sörieuse . Off. U. 455
Tag bl.-Verlag.

Monsieur allemand
dösire öchanger legons
allemandes , contre legons
frangaises . Ecrire au
Journal sous 3.  456.

Cherehons demoiselle
serieuse frangaise pour
pensionnat de jeunes filles
S’adresser au K . 441
Tagebl.-Verlag.Dame
nach lOjäfir. Tätigkeit aus
Frankreich zurück. erteilt
aedieaenen
sranzös. Unterricht
iür Anfänger u. Konver¬
sation.

Sckwalbacher Str 4 g
Deutsch. Franz .. Englisch.

Svrachlehverin ert . Unterr.
u, fertigt Uebersetz. an.
Adelbe iditrake 20. 3.
kriv .-Uuterr .k.Erwaehsene
chR.frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte in. Schauk,

m. Original -Erfolgen

Rand - und Ziersehrift
•int. Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Ropp., amerik . u. Hotel-
Buchführ ., Rechnen etc.

Telephon 3027.

MsiWs-Untemcht
in der Oelmalerei Räb.
!rn Taabl '-Berlaa.  Em

Unterricht
int Entwerfen f. Reklame
n Illustration . Kursus f,

Scherenschnitte.
Atelier R. Gleitsmann.

- Adelss üdstraße 105. 1.
„Mer  erteilt talentvoll
duibr. Kunaen

Klavier -^und Biolin-
Nntrrricht

ne« n kleine Beraütuna?
SS!Ui  K 453 Taabl.-R
Tanz-Unterricht,

«naeln u. in Gesellschaft
«2 * ieber?%.. a . Sonnt.Klavver n. ftnut.
Doblreimer Str 20. 1.

Sgrlorcn«0gfnnögiT)
Anzeigen unter dieser Rubrik

.Ünd  bei Ausgabe zahlbar.

Kleines schwarzes
<> , Ledertnfchchen

17 Mk. it. Taschen-
. verloren . Gegen a

abzugeben
Vlnmeugeichäkt ftüna.

Kletue SBmcaftwtfee.

Ssrtem . m. Inh . gesund
Äoite, Ranench. Str . 21,3.

^GUl.EWfeh!ilkigen
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Einen guten bürgerlich
«W - Nd MMW
von 1.50 Mk. an empfiehlt
Müller . Am Römertor 7.

mTm«
u. Architekt von großer
künsil. Befähigung , flotter
Versvektivzeichner. s. lohn.
Neben-Erwerb durch An¬
fertigung von künsil. Arb
ieder Art . Off . u . O. 428
an den Taabl .-Berlaa.

WaMWlGlM
sbranchekündigt sucht Auf¬
träge . Gesl. Zuschriften u.
R. S . 294V an Haafenstein
u. Vogler, A -̂G., Worms
am Rbein. F 66

luto - LWW
für Transporte aller Art
zu billigen Tagespreisen.

LslljW UWjtzel
Kastel. Schüüenstrasse 8.

Tel . 2844.
Kleine Fuhren
von u. zur Bahn , auich
iom'tiqe Fuhren w. mit
mehr. Zentn . trag . Wagen
von ehvl. Leuten besorgt.
Postkarte gen. Neumann,
Walramstraße 5. 4 St . l.

üsa & i
se Charge de l ’achat
d’automobiles allemands
pour la France et la
Belgique . OfPres sous
F . 447 ä l’expedition de
oe journal.

Reparaturen
Ott Nähmaschinett ied Art
w. sachgemäß u. Garantie
ausaef . Rudolvb u . Roth.
Mechaniker. Hellmund¬
straße 29 Tel. 4585.

Tückt. Elektromonteur,
zurzeit arbeitslos , enrpf.
sich in sämtlichen Revara-
turen von elektr. Licht-,
Kraft - u. Klengelcrntagen.
Off. u. st. 444 T « ,bt..M.

Km Motoreuwickelu
u. Reparaturen aller Art
empf. sich Karl Hahn jr .,
in Dotzheim. Wiesbadener
Straße 33

Schneiderin
empfiehlt sich zum Kleider,
machen für Damen und
Kinder, sowie Weißnähen.
f?autbrunnenstraße 13. 2.

Bügleritt
bat noch Vi Tage frei.
Helbmunditraße 20. 1.

Wäsche
zmn Waschen u. Bügeln
wird angenommen. Off.
u. P . 455 TE -Vevla«.
Utaffase—Blanlfute

Hritttv Rudorf.
Mittelssr. 4 a d. Lanaa
Cchöttbenstzfl. — Ragrfpfl,

5ttirba Michel,
Tminnsßr . 19, 2. a.  Kochlör.
ÄWM SiMflirge.Uffti Moritz»
«vl ÜvgkM, straße 17,2»

MM «!« }
Anzeigen unter dieser Rubrik ^
sind bei Aufgabez«t)lbar. ^

liegen monatliche!
wUHotlH Rückzahl, verleiht
R. Calderarow , Hamburg 5.

in jeder Höhe
monatl . Rückzahl,

verleihen sofort
H. Blume& Co ., Hamburg 8.

Beteiligung
mit 10—15,000 DA. an
Sitrsfrift . Geschäften ge¬
sucht. Erl-Angebote unter
F. 455 cm den Taabl .-Berl.

HUmzug nach
Köln!

Wann geht ein Möbel
wagen nach Köln, um
errnge Möbelstücke, mitzu¬
nehmen ? Gesl. Zuschriften
cm Hosvergolder i Karl

er, Moritzstraße 54.
W M Mm

Möbelwagen . d. v. Dnrm-
stadt leer nach Wiesbaden
ztrrückaebt. Anneb. „nter

ZexlSL

abzubrennen , einschl. Ein-
u. Ausfahren zu vergeben.
Preisangebot vro tausend
Steine unter M. 454 an
den Taabl .-Verlag.

Wo kann iunges gebild.
Mädch., Waise, das Kochen
gründlich erlernen gegen
Dienstleistung u. Tafckien-
geld? Geil . Offerten unt.
T . 446 an den Taqbl.-
Verlaa,

1 V. Militär -Schuhe
f&c. 44) gegen 42 umz-u-
tauschen Malsh . Feld-
itraße 14. HtL. 2 r.. n. 11.

Wep.l.MM
für meine 17iäbriae Tocht.
gutes Töcktcrvenfionat zu
oeiellfchaftl. n. Wirtschaft!.
Ausbildung . Angebote u
?l- 5 an den
„Wenn die Liebe

nldil war ! !“

Herren , a. ohne Vevmög.,
w. sich schnellst. gl-ückl. ver-
heir . wollen, erb. sof. distr.
vermögende Damen nach-
aewicsen von Concordia,
Berlin O. 34. _

Junger Mann.
30 I ., wünscht die Be^
kanntschaft einer leben?
frohen Dame zw. Heirat.
Offerten unter U. 441 an
den T ag bl.-Verlag .

Älleinst. Mann
40er I .. eig. Haus und
Garten , schuldenfrei, ca.
4000 Mk. Sink., sucht fol.
bürgerl . sfrau od. Kraul.
33—45 I .. mit Äusstatt.
u Vermögen, w fick nach
ruhig , glückl. Heim sehnt
zwecks Heirat . Offert , u
K. 452 an den Taabl .-V.

Suche
für gebildete, schlanke
Dame , Ende der 20er, die
Bekanntschaft eines ält .,
nur gebildeten, ansehnl.
Herrn , in sehr guten Ver¬
hältnisse i lebend, zwecks
®e . Witwer mit 1 Kind
nickt ausgeschlossen. Gesl.
Zuschriften höfl. erbeten u.
B, 453 an den TagA.-Vl.

Offizier d. R..
8k Kahre. mittlere Frg .,
blond, von Coln nach hier
verzogen, sucht, da es ihm
an nötiger Bekanntschaft
fehlt, am diesem Wege

junge Jme
erster Kreise kennen zu
lernen zwecks Heirat . Jo.
KrieOtvitwe o. K. wicht
ausgeschlossen. Bin selbst
musikal. gebildet und hübe
gute Zivilstell. Berinittl.
Vevbeten. Offerten mit
Lichtbild, welches gleich
retour gesandt wird, unter
T. 448 an den Tagbl .-
Verlag,_ _

Gcbitd. Kaufm .. 32 I .,
ev„ leicht kriegSbefch., sucht

Einheirat
Berm . vorh. n . erwünscht.
Offerten unter A. 6 an
den Tagbl.-Beülag.

MMaeRkW«
an Beamte schnell und
ohne vorherige Unkosten.

Klein Geldaesch.. Köln
a. Rb.. Gladbach« Str . 5.

SÜLLE8-
PUIZ2

HAUS- u. KOCHEN-
GERATE

SEHR PREISWERT
inuHtiHiiiiiiiM«lnuiuiiiiwmwm«aiuiiui unHHBuunn

EINKOCHGLASER
MIT MASSIVEM RA ND

GUTE GUMMIRINGE

Sdiwab , Noelle L Co.
Huyssensallee 27 Essen Huyssensallee 27

Telegramme : Schwanobank
— Fernsprecher : Nr. 7320, 7321, 7322, 7323. 7324 —

für die Börse : Düsseldorf Nr . 15194
Reichsb .ank -Giro-Konto . Postscheck -Konto : Köln , 16973.

Wir sind u. a. Käufer bezw . Äb » eber für folgende

4
4
4

4
47:
4
4
47:
4
4
4
4

/o
7.
7.

/O
0//0
0//o
0 //o

Bergwerks - u. Industrie -Anleihen:Staats - , Städte- u. Provinz-
Anleihen :

Aachener Stadt -Anleihe
Bonner » »
Charlottenburger

Stadt -Anleihe
Cölner
Elberfelder
Forbacher
Frankfurter
Hagener
Karlsruher

7Ö Saarbrücker
°/0 Münchener
°/0 Württemb . Hypotheken-

bank -Pfandbr.
4 7o Badische Staats - Eisen¬

bahn -Anleihe
4 % Bayerische Staats - Anl.
4 7o Hessische » »
4 % Württemb . » »
4 % Rheinprovinz -Anleihe
4 7o Westf . Provinz -Anleihe

Auch für alle anderen Bergwerks - und Industrie -Anleihen , sowie
auch für Aktien ohne Börsennotiz sind wir in den meisten Fällen Käufer
und Abgeber und bitten Interessenten sich an uns zu wenden.

Für Kriegsanleihen und Schatzanweisungen , Kohlen - und Kali-
Obligationen , sowie für ausländische Werte und Coupons sind wir täg¬
lich für grössere Posten Käufer und Abgeber . F191

472 »/„ zu 103% rückz . Amelie Obligat
5 7o 103% Admiral »
47-7° 102% Badische Anilin

u. Sodafabr . Obi
47. 7° 102% » Const . d.Große»
47- 7° 103% » Dortm . Union »
4 7° 102% » Eisenw . Maxi¬

milianhütte »
5 7° 103 % V EIlers »
6 7° 103% » Freie Vogel u.

Unverhofft »
47- 7« 103 % » Gebr .Röchling »
47-7- 102% d Graf Bismarck »
47-7° 100% » Höchst . Farb¬

werke »
5 7° 101% » Lothring .Hütte*
47-°/° 103% » Lahmeyer »
47,7, 102 % » Roddergrube »
47-°/° 102«/, r> Solvaywerke »
47- 7° 103 % > Romb . Hütten »
6 7° 103 % i Volkenroda »
47- 7» 103«/„ > Wintershall »

Sprechstunde im
Sanatorium
Dp.  Guradze
bis Mitte September nur

von-4 Uhr nachm.
Imprägnierte , seideneDamen-Mäntel

sowie imprägnierte

Herren-Mäntel
in bester Qualität u.
zu billigsten Preisen

vorrätig . 760

P.A.Stess Nachf.
Taunusstraße 2.

Telephon 227 u. 6527.

u
>rRipolin

bester holländischer Emaillelack , weiß,
in großen Posten emgetroffen.

Farbenwerk Wiesbaden
G. m. b. H.

Detailverkauf:
Zentral -Drogerie Wilhelm Schild,

Friedrichstraße 16.
Sämtliche verkommenden

Auto-Reparaturen
werden prompt und sachgemäß ausgeführt von

Apparatebau Taunus
Goller L Cie.

Friedrichstr. 19. Biebrich a. Rh.  Telefon 567.

WeHe AmM Hm
beteiligt sich an gewinnbringendem Unternehmen
mit 5—600 Mille? Kein Nistto . Hohe
Verzinsung oder Gewinnanteil Offerten erb.
unter 3 . 455 an den Tagbl.-Verlag.

Ab Donnerstag stehen mehrere leidste und
schwere

Wagenpferde
außerdem eleg . Reitpferde und ein »V- Monate
altes Fohlen zum Verkauf Dotzheimer Straße 16

Hans Gmyrek.bei

Ostertag-
Kassenschränke

Wand geldschränke
zum Einmlmrrn.

sofort lieferbar F109
Lohmaun . Frankfurt a. M.

Moselüraße 31.
Starte

Handleiter-
Wagen

in bester Ausführ, empfiehlt

MeWW .HkMWöl
in Hundsangen
Kreis Westerburg.

Steter Versand nach aus-
wärts nur an Private.

Dauzsaalglätte
wieder err:getroffen.
Schlobdroa. Siebert,

Marktstraße 9.

Merträie
vorrätig im

laetuti-Betleg

Bekanntmachung.
Die Wiederaufnahme des Zugverkehrs zwischen

Mainz und Darmftadt wird verschoben und findet ad
14. August noch nicht statt. F170*

Mainz, den 12. August 1919.
_ _ Eisenbahndirektio «.

XnM’ s latut -jUeUer
Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

Schrualbacher Str. 52 , Scke lOellritzstraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 ‘Uhr, Sonntags oon 9—1 ‘Uhr.
On den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <5old - nnd tKautsdiukarbeilen.

Schonendste Behandlung .—Mäh . 9reise.

Sdireibmasdiinen
— madiines a € crire —

empfiehlt
Sdireibmasdiineii -Müller

Berframsfr . 20 . Fernruf 4851.

ff. Toiletteseifen
ff. Badeseifen

1067prompt lieferbar.

Ferdinand Henckel , Wiesbaden,
Herderstraße 16.

Gelee- und Honig-Gläser
wegen Aufgabe des Artikels mit 207 » Rabatt.

Hl« Rossi , Wagemannstraße 3. |

Mefei!
Mittel aller Art

gegen Wsliich,Flöhe,
Wmzen, User usw.

fern . Haarwasser . Mandcl-
kleie. Hübnerauaentinktur

empfiehlt
Fr. Trog

Steinaasse . Ecke Sckacktstr

jum &üi

Ihre heule vollzogene Trauung
beehren sieh anzuzeigen

August Semlller
Grefel Semlller

geb . Remsberger.

Wiesbaden , 14 . Augusl IQIO.

Montag abend 81/« Uhr entschlief nach
kurzem, schwerem Leiden, welches er sich im
Felde zugezogen hat, mein letzter, guter Sohn,
meine einzige Stütze

Karl Schön I
im blühenden Alter von 22 Jahren . Er folgte
seinen zwei im Felde gefallenen Brüdern.

Um ftille Teilnahme bittet
Die tiefgebeugte Mutter:

Elise Schön.
Wiesbaden , den 12. August 1919.
Manergasfe 8.
Die Beerdigung findeFDonnerstag mittag r

3‘/« Uhr von der Leichenhalle des Südfried » !
hoss aus statt.



Kirchgasse 72*OlC €ifTeieph . 6137

Ersl -Anfführung!
des neuen Bruno Kasfner - Films:

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno Kästner,
Erst -Aufführung :•

Lustspiel in 3 Akten mit
Leopoldine Konstantin

ODEON

U .T

©ctte 8 . Donnerstag , 14 . August 191 » . Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Nri- gabe. «Erstes Matt. Nr. SSL.

1918er Naturwein
12 Halbstück ä 3950.—
die 600 Liter, voll und
kräftig. Ohne Faß und
Steuer ab Wiesbaden.
Hubert Schütz&Co.,

Wiesbaden,
Tel. 6331

Nikolasstraße 28.

vuviHiuuys iu «i )t,
wird an Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 61, das
Wohnhaus mit Hofraum und Hofeinbau (links),
Rheinstraße Nr . 69 , groß 5 ar7 qm , Eigentümer :
Witwe Peter Fasset hier, zwangsweise»et,
steigert . F345

Wiesbaden , den 9. Juli 1919.
_ Das Amtsgericht.  Abt . 9.

Am 25. Aus « st ISIS, nachmittags 4 Ahr.
wird auf dem Rathaus in Dotzheim , der in
dortiger Gemarkung gelegene Mer auf der
Pfaffenheck, 4. Gewann , 9 ar 12 qm groß,
Eigentümer : Katharina Wilhelmine und
Friedrich August Wagner in Dotzheim,
zwangsweise versteigert . F 345

Wiesbaden , den 11. August 1919.
Das Amtsgericht. Abt. S.

Wachstuche
— in S*M VOTsfigficher Qualität . --- 1049
88, 120 u. 140 cm breit, eingetröffe».

Hermann Stenzei,
Großhandel — Eieinvertrieb.

Schulgasse 6 . Teieph . 6591.

50 000 Blatt
MchMgWier

ganz oder aeteilt mbj
vreiswert ab Snlüberaer
Wörtbltraße 17. Tel . 77L

Residenz-Theater.
Donnerstag, 14. August.
Die lustige Witwe.

Operette in 3 Aktenv. F. Lshar.
Baron Zeta . . . f>. t >. Michels
Balencienne, seine Frau . E.Luri
Danilo . . . I . Christeana. 8.
Hanna Clavari . Wlma Marbach
de Rosillon . . . Martin Rom
Vicomte Cascada . F. SB. Lies«
de St . Brioche . Herm. Varndal
Bogdanowitlch. Ludrv. Scher«
Sylviane, k. Frau . Mia Jacob
Kromow. Lothar Stein
Olga, sein« Frau . Annni Hanke
Pritschitsch. . . Rudolf Onnn»
Praskowia, s. Frau Charl.Haas«
Njegus, Kanzlist
Lolo
Dodo
Jou -Jou
Frou-Frou
Clo-Elo
Margot
Ein Diener i
Anfang 7.30,

Ed. Bätz
. Lou Pasak

: . Anni Hank»
j . . Mia Jacob
r . Paula üieroq
i . . Ria Urban

. . Else John
St. Zimmerman«

Ende 10 Uhr.

| ÜMhW-ÄoiWt«]
Donnerstag, 14. August.

Abonnements-Konzert.
Städt . Kurorchester.

Leitung: Konzertmstr.W.WoB.
Nachmittags 4 bis 6.30 Uhr.

X. Ouvertüre zur Oper »Der
Haideschacht* von F. V.
Holstein.

2. Kntr.acte und Quartett aus
dar Oper . Martha* M
F. von Flotow.

3. Du Quelle, BaUetmnsik voa
L. Delibes.

4. Auf Flügeln des Gesanges,Lied von 7. Mendelssohn.
5. Polonäse von J. Svcodteo.
5. Intermeaze ans der Oper

.Cavalleria ruatSeaaa* vea
P. MaseagaL

7. Fantasie aas der Op«
„Oberon*von C. M. v.Wobei.
Ab Ui Uhr abends ha

Hargarten:
Wiederholung de«

Rheinischen Polterabends.
Heiteres TaaaidjU au d«

Biedermeierzeit:
Mitwirkende : In der Fante-
mime: G. Albert, M. Böhme,
P. Wiegner , Friedei Jakob?,
Käthe Klöfi, Sehne Koller,
Tilly Lenz. In den Tänzen:
Hanna Acker, Berta Banmann,
Amalie Gläser, Minna Häus¬
lein, Alice Paris , Irma Pfeiffer,
Erna Steiger , Greta Vowinkel.
Solotänze: Getanzt von Else

Mendorf.
Kindertänze : Acht Ballett-

Schülerinnen.
Musikal. Leitung : Otto Höser.
Orchester : Städt . Knrorehester
1. Hochzeitsmarsch von 7.

Mendelssohn.
2. Polonäse von F. Schubert
8. Biedermeiertanz von C. bl.

v. Weber.
4. Parodie von C. M. v.Weber,
& Falstaffszene aus . Die

lustigen Weiber von Wind¬
sor* von O. Nicolai.

6.  Mignon- Gavotte von A-
Thomas.

7. Hexenritt aus . Hänsel und
Gretel“ von Humperdinot

8. Kinder - Ringelreihen aus
.Hinsei und Gretel* von
E. Humperdinck.

9. Ländlerinnen (Melodie aal
„Sah eia Knab’ ein Röslei*
steh’n“) von Spangenberr

10. Dorfschwalben v. J . Strau
11. Holländiecher Bauerataal

von A. Lortzing.
12. Poayqusdrille von Fliege.
13. Bajaderentanz von C. Saint-Saens.
14. Bauernpolka von J . Straub.
15. Policinel (Melodiea. „Wen»

im Frühling der HoluadeO
voa Heinz Lewin.

19. Schnellpolka von J. Strau*
17. Finale vwn F. Schubert.

leiioetlingerang.
Aus einem Nachlaß läßt der Unterzeichnete Nachlaß¬

verwalter am Montag , den 18. August , nachmittags
2 Uhr, im „Rheingauer Hof" zu Eltville , Rhein-
gauerftraße 21, nachverzeichnete Weine öffentlich meist-
bietend versteigern:

1HalWü 1918« (HtBffler KWlleMg
ca. 100 Liter 1918« Miller Mpelleabelg
ca. 659 NGea 1917er Miller Wellenberg.
Proben stehen für die Interessenten vor der Ver¬

steigerung auf. F 337
Der Nachlaßverwalter:

Dr. Rosenthal, Rechtsanwalt.

Jagdverpachtung.
Die Feldjagd der Gemarlung Hahnheim , zirka

2600 Morgen groß, wird am 20. d. Ms ., Mittwoch
nachmittags 1 Uhr. auf dem Gemeindehaus zu Hahnheim
öffentlich auf 9 Jahre an den Meistbietenden versteigert.
Den Wildschadenübernimmt die Gemeinde. Das Jagd¬
gebiet ist in 39—40 Minuten von Mainz zu erreichen.
Der Bahnhof Selzen- Hahnheim liegt im Jagdrevier
Hahnheim selbst. 1094

Vom 9.—15. August 1919.
Bl

Große
Sitten -Tragödie ,J

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Erika Glässner
Ernst Hofmann.

Einlage:

Lustspiel in 3 Akten mit
Paul Heidemann.

Erstklassige Lichtspiele
Kirchgasse 18. :: Telephon 3031.

2 Erst-Aufführungen 2.

!!Fata Morgana!!
Eine Lebenstragödie in 4 Akten.

Ab Samstag , 16. August:
das neue phänomenale
Rekord- Variete- Programm.

12 Nummern 12.

Schlager auf Schlager!!
II Noch me dagewesen I!

Zu einem demnächst beginnendenTanz-Kursus
für nur moderne Tänze, wie One Step modern,
Boston modern , Foxtrot , Maxixe bresilienne,
Jazz, Pickte Poe usw., sind noch Anmeldungen
von Damen und Herren erwünscht.

Auch für u . Herbstkurse nehmen wir schon
jetzt gefl. Anmeldungen in u. Wohnung, Hell-
mundstraße 51, Part ., nahe der Emser Straße,
jederzeit freundl . entgegen . Privat - u. Einzel-
Unterricht erteilen wir zu jeder gew. Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel WcstfäL
Hof , Schützenhofstraße , statt.

Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bund , deutsch. Tanzlehrer.

Nur noch bis morgen Freitag I
der große Eröffnungs-Spielplan.

U. a.:
Barre-Truppe— Duett Clever
Deanos&Co.—Elsau.PartnerI

IAug. Nagels— Kehr. Stählis
14 Fortunias— Paul SchäferI

USW. USW.
Anfang wochent . 8 Uhr Einlaß 7 Uhr. |

Sonntags 2 Vorstellg .: 3'/ , u. 8 Uhr.

'Zt)äfd)ct)au6
'tlßeoöor QZfemer

TPißdöabcn • UVeöetgaffeJO

«-♦ Gegründet 1668  ,

Ofttt 09  DftdAtdM 10 m KI

preiswerte fottbe <&amen*'Waftf)e
y® eigener 'Anfertigung y®

Lieferung vofffiänbiger £̂>taut -'~Bu6flattungai
ye> tagten <Sie bie ®d)aufcnftcr!

M. Frorath Nacht., ‘5?
Eisenwaren, Hans- u. Küchengeräte.

_ff»

Wasche mit Allf ’s
. Friedens-Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.

General-Vertreter.
ASsrn Friedrich , MAINZ , Coimsfr . 6.

Holzwolle 1
in Packen von 60 bis 100 kg liefert frei Haus

ID. Doil IDtne., IDiesbaden,
Schwalbacher Straße, Ecke Rheinstraße.

Telephon 84. :: Telephon 84.

fUt$ünde*§oh
liefert frei Heller 1007

Kohlen-Kontor für Ruhrkohlerr
Friede. Zander

«ldelh-rdstraste 44. Fernsprecher1048.

I Wo?
UM

Wo?

HM

lferppgs-Palast

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Erblich belastet.
Schauspiel aus der Gesellschaft , 4 Akte.

Rheinstr.|
47

Rheinstr,
47

Moderne Lichtspiele
Wilhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr. Tel. t40.

■ ii

Eine Lebenstragödie in 4 Akten.

's Lieserl vom
Loisadifhal.

Entzückendes Filmspiel in 3 Akten mit
:: LU L’ARRONGE ::

Am Klavier: Herr A . Rausch.
Spletedt von 4—11 Uhr. Sonntags r. 8—11 Uhr.

2 hervorragende Erst-Aufführungen!

:: Saiten::
die wieder klingen,

ISchauspiel mit den nord. Künstlern
Antonv. Verdier

|Alma Hinding :: Phillip Bech.j

Der Fall Rosentopf.
Eigenartige Detektiv -Geschichte

in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

IErnst Lubitsch
Hans Kräly . l
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